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Kundenselbstablesung der 
Wasserzähler 
Alle Eigentümer bzw. Hausverwal-
tungen müssten bis Ende Novem-
ber ein Schreiben mit Ablesekar-
te erhalten haben. Kunden, welche 
den Zählerstand bis 05.12.2016 
nicht gemeldet haben, sollten sich 
umgehend telefonisch oder per E-
Mail mit der Stadtverwaltung in 
Verbindung setzen. Anderenfalls 
müssen Sie davon ausgehen, dass 
der Zählerstand geschätzt wird. 
Eine Mitteilung per Karte oder 
durch elektronische Eingabe ist 
nicht mehr möglich. 
 
Bei weiteren Fragen rund um die 
Ablesung stehen Ihnen Frau Keck 
und Frau Weselan unter der Tele-
fonnummer 07147/28-135 bzw. 28-
125 oder unter den E-Mail-Adres-
sen p.keck@sachsenheim.de bzw. 
m.weselan@sachsenheim.de ger-
ne zur Verfügung. 

Im Nachrichtenblatt Nr. 1 
keine Vereinsmitteilungen 
Das erste Sachsenheimer Nach-
richtenblatt (Nr. 1), im neuen Jahr 
erscheint am 6. Januar 2017. Wie in 
jedem Jahr wird in dieser Ausga-
be der umfangreiche SKS Jahres-
kalender 2017/18 mit den Vereins-
terminen veröffentlicht. Deshalb 
können die Vereine in dieser Aus-
gabe nicht ihre Mitteilungen ver-
öffentlichen. Bitte nutzen Sie für 
wichtige Termine die Tagespresse. 

Konzerte am heiligen 
Abend
16.30 Uhr, Kleinsachsenheim, vor 
dem Rathaus 
17.15 Uhr, Großsachsenheim, Äu-
ßerer Schloßhof 
 
Am Abend des 24. Dezembers ist 
es eine schöne Tradition, dass – 
im Anschluss an die traditionellen 
Konzerte des Musikvereins Stadt-
kapelle - der Weihnachtsmann 
kommt und die Kinder beschert. 
Um 16.30 Uhr findet das stim-
mungsvolle Konzert vor dem Rat-
haus in Kleinsachsenheim statt 
und um 17.15 Uhr im Äußeren 
Schloßhof in Großsachsenheim. 
Gespielt werden weihnachtliche 
Melodien. Herr Bürgermeister 
Fiedler wird die Anwesenden be-

grüßen und im Anschluss schenkt 
die Stadtkapelle Glühwein aus. 
Außerdem erhält jedes anwesen-
de Kind vom Weihnachtsmann ein 
kleines Geschenk. 
Alle, die sich auf Weihnachten ein-
stimmen wollen, sind hierzu herz-
lich eingeladen. 

Verabschiedung 
Frau Renten 
Frau Gudrun Renten ist in Sach-
senheim gut bekannt. 
Sie wurde nun verabschiedet. Ab 
dem 1. Dezember 2016 beginnt für 
sie ihre Freizeitphase der Alters-
teilzeit. Frau Renten war fast 16 
Jahre bei der Stadt Sachsenheim 
tätig – als Allrounderin im Büro 
des Baubetriebshofs Großsachsen-
heim. Frau Renten ist sehr beliebt 
und wird als engagierte Mitarbei-
terin und gute Kollegin geschätzt. 
Wir wünschen ihr alles Gute in der 
Freizeitphase. 

Mit einer kleinen Feier wurde Frau 
Gudrun Renten von Bürgermeister 
Horst Fiedler, Frau Toussaint-Prel-
la, Herrn Hagenmüller und Herrn 
Pfeiffer verabschiedet.

Holzversteigerungen in 
Ochsenbach und 
Hohenhaslach  
Am Donnerstag, 15. Dezember 
2016 um 18:30 Uhr  findet 
in Ochsenbach im Gasthaus Adler  
ein Verkauf von Brennholz-lang 
statt. 
Die Leitung hat Revierförster Theo 
Wöhr (0171-5538327). 
Ochsenbacher Wald : 
Distr. 9 Aschbach Nr. 201/1-3 am 
Büchelesbrunnenweg 
Distr. 10 Sallenhau 

Nr. 201/4 - 30 am Neuen Zaberfel-
der Weg 
Nr. 201/31 - 41 am Mutzigweg 
Nr. 201/42 - 47 an der Landstraße 
1110 
Nr. 201/48 - 62 am Pionierweg 
beim Häckselplatz 
Bereitstellung des Holzes ab Frei-
tag, 09. Dezember! 
Bitte beachten Sie die Angaben im 
Internet und auf den endgültigen 
Waldkarten! 
Die Waldkarten sind ab 09.12.2016 
unter www.sachsenheim.de ein-
gestellt oder zu den Öffnungszei-
ten bei der Stadtkasse in Groß-
sachsenheim erhältlich. 
Aushang: Schaukästen am Rat-
haus und an den Verwaltungsstel-
len Ochsenbach, Spielberg und 
Häfnerhaslach. 
 
Am Mittwoch, 21. Dezember 2016 
um 18:30 Uhr findet 
in Hohenhaslach im Gasthaus 
Rose  der traditionelle große Holz-
verkauf vor Weihnachten statt, die 
Leitung hat Revierförster Böer. 
Wir haben wieder eine Riesenaus-
wahl an Brennholz-lang und Flä-
chenlose für Sie vorbereitet: 

Bitte beachten Sie die Angaben auf 
den endgültigen Waldkarten. 
Für Brennholz-Lang und Flächen-
lose gibt es Holzlisten als Excel-Ta-
bellen. 
Die Waldkarten und die Holzlis-
ten für Brennholz und Flächenlose 
sind bis spätestens 16.12.2016 un-
ter www.sachsenheim.de einge-
stellt oder zu den Öffnungszeiten 
bei der Stadtkasse in Großsach-
senheim erhältlich. 
Die Waldwege befinden sich in gut 
befahrbarem Zustand. Die Befah-
rung erfolgt auf eigene Gefahr. An 
Sonntagen ist das Befahren der 
Waldwege mit Kfz verboten 
 
Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen! 
 
Weitere Auskünfte : 
Stadtkasse Frau Wieck und Frau 
Espenner, Tel 07147/28-128 und 
28-129. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen 
für die Koordination, Terminie-
rung und Durchführung von Trau-
erfeiern auf den Friedhöfen des ge-
samten Stadtgebietes von der Stadt 
beauftragt ist. Das Bestattungsun-

ternehmen Gauger ist in Sachsen-
heim unter der Tel.-Nr. 07147/272 
685 jederzeit erreichbar. Für die 
privaten Bestattungsdienstleis-
tungen kann auch jedes ande-
re Bestattungsunternehmen Ih-
rer Wahl in Anspruch genommen 
werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudenta-
ler Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail:info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 
 

Stadtverwaltung am 
14. Dezember nachmittags 
geschlossen 
Wegen einer Gemeinschaftsver-
anstaltung bleiben am Mittwoch, 
dem 14. Dezember die Verwal-
tungsstellen in Spielberg und Häf-
nerhaslach nachmittags geschlos-
sen. Die Hauptverwaltung ist 
Mittwochnachmittags immer ge-
schlossen. 
Sauna und Hallenbad bleiben wie 
gewohnt offen. 
Vormittags ist die Stadtverwaltung 
geöffnet. Die Stadtverwaltung bit-
tet um Beachtung. 

Schließung der städtischen 
Hallen in den Ferien 
Sehr geehrte Hallennutzer, 
alle städtischen Hallen und Räu-
me bleiben in den Weihnachtsfe-
rien 
von Freitag, 23. Dezember 2016 
bis Sonntag, 08. Januar 2017 
für den allgemeinen Übungs- und 
Schulbetrieb geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung 
Die Stadtverwaltung

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 
Uhr in der Fußgängerzone im Be-
reich der Lammstraße statt. Ne-
ben Eiern, Frischgeflügel, Nudeln, 
Fleisch- und Wurstwaren werden 
Käse- und Molkereiprodukte, Obst 
und Gemüse sowie mediterrane 
Spezialitäten angeboten. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 24
Freitag, 9. Dezember 2016
Jahrgang 2016
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
22.12. 15.12. 15./22.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
16.12. 19.12. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
23.12. 16.12. 16./23.12.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
12.12. 13.12. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
23.12. 16.12. 16./23.12.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
- - -

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Schlosssanierung mit  
Hammerschlag eingeläutet 
Mit einem „ordentlichen Beginn“ 
sollte die Sanierung des Wasser-
schlosses beginnen, so begrüßte Bür-
germeister Horst Fiedler die Gäste. 
Der technische Beigeordnete Gun-
ther Albert erläuterte, warum an-
stelle einer Grundsteinlegung ein 
„Hammerschlag“ stattfand. Dieser 
alte Zunftbrauch bot sich an, da das 
Gebäude so alt sei wie die Zünfte. 
Zu Beginn gleich etwas kaputtma-
chen, na wenn das kein Glück bringt. 
Mit mächtigen Hammerschlägen 
versuchten sich Statiker Rainer Klein 
und Bauleiter Sven Friedle an einer 
innenliegenden Wand, bis diese tat-
sächlich nachgab und durchbrach. 
Konrad Epple, als Vertreter des 
Landtags betonte, dass so ein Gebäu-
de der Öffentlichkeit zum Benutzen 
erhalten bleiben müsste und nicht 
als Schmuckkästchen weggesperrt 
werden darf. Sabine Reiser von der 
Städtebauförderung nannte die Sa-
nierung einen Kraftakt und eine gro-
ße Bereicherung für die Stadt. Das 
Schloss wird ein neues Eingangstor 
nach Sachsenheim und eine neue, 
lebendige Leitkultur für die Stadt 
werden. Die Herren Dr. Goer und Dr. 
Presser von den Denkmalbereichen 
hoben die überregionale Wertigkeit 

des Sanierungsprojektes hervor. 
Rund 20 geladene Gäste waren ge-
kommen, um diesem symbolischen 
Akt beizuwohnen. Mit diesem Tag 
gilt das Projekt offiziell als begon-
nen. Bis zum Jahr 2019 soll das Was-
serschloss komplett saniert und da-
nach wieder als Rathaus genutzt 
werden. 

Neue Betrugsmasche trifft 
wieder Rentner 
(DRV BW) Immer schneller wechseln 
Trickbetrüger ihre Methoden um 
an Geld zu gelangen. Dabei werden 
oftmals Rentnerinnen und Rentner 
zum Opfer. Seit kurzem erreichen die 
Deutsche Rentenversicherung ver-
mehrt Hinweise auf eine neue Ma-
sche der Trickbetrüger. 
Freundliche Damen oder Herren 
kontaktieren im Namen der Renten-
versicherung Senioren per Telefon 
und erklären, dass es ab 1. Januar 
2017 eine neue gesetzliche Verpflich-
tung gäbe. Diese besage, dass je-
der Rentner und jede Rentnerin ein 
Notfalltelefon sowie ein Notfallarm-
band und einen Notfallknopf be-
sitzen müsse. Dabei versuchen die 
Betrüger, die in einigen Fällen so-
gar verschiedene persönliche Da-
ten der Senioren benennen können, 
an die Bankdaten ihrer Opfer zu ge-

langen. Die Betrüger weisen gerne 
darauf hin, dass dieser Anruf in Zu-
sammenarbeit mit der Krankenkas-
se stattfinde. 
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg warnt ein-
drücklich vor diesen Anrufern. Eine 
solche gesetzliche Neuregelung wird 
nicht eingeführt. Die Rentenversi-
cherung fordert niemals telefonisch
zu Zahlungen auf oder bittet um Kon-
todaten. Dies geschieht immer auf 
schriftlichem Weg. Zur Sicherheit ih-
rer Rentner bietet die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württem-
berg daher unter der Rufnummer 
0800 1000 480 24 die Möglichkeit, 
Unsicherheiten zu klären. Besonde-
re Vorsicht ist geboten, wenn die so-
fortige Überweisung von Geldbeträ-
gen gefordert wird. Man sollte sich 
im Ernstfall nicht davor scheuen, die 
Polizei zu Rate zu ziehen. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie 
Verhaltenstipps bietet der kostenlose 
Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“. Die-
ser kann von der Internetseite www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de 
heruntergeladen oder als Papierver-
sion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@
drv-bw.de) 

ÖPNV - Jahresfahrplan 2017 
Ab Sonntag, den 11. Dezember gilt 
der neue Jahresfahrplan 2017 für 
Busse und Bahnen. Im Bus- und 
Schienenverkehr ergeben sich fol-
gende Änderungen: 
 
R5 (Pforzheim – Bietigheim-Bissin-
gen – Stuttgart) 
Samstags, sonn- und feiertags wird 
je ein zusätzlicher Zug morgens von 
Stuttgart ab 6.26 Uhr nach Karlsruhe 
fahren. Außerdem fährt ein zusätzli-
cher Zug um 7.04 Uhr von Karlsruhe 
nach Stuttgart. Diese Züge halten in 
Vaihingen (Enz), Sersheim, Sachsen-
heim, Ellental, Bietigheim und Lud-
wigsburg. 
Darüber hinaus sind folgende Züge 
zusätzlich unterwegs: ab Stuttgart 
um 21.20 Uhr nach Karlsruhe und ab 
Karlsruhe um 22.39 Uhr nach Stutt-
gart. Diese Züge halten in Vaihingen 
(Enz), Sersheim, Sachsenheim, El-
lental, Bietigheim und Ludwigsburg. 
Darüber hinaus wird ein zusätzli-
cher IRE um 22.05 Uhr von Karlsru-
he nach Stuttgart mit Halt in Vaihin-
gen (Enz) angeboten. 
Der Regionalexpress, der bislang 
täglich um 22.08 Uhr von Karlsruhe 
nach Stuttgart gefahren ist, entfällt. 
Er wird zwischen Karlsruhe und Bie-
tigheim-Bissingen durch eine Stadt-
bahn der Albtal Verkehrsgesellschaft 
ersetzt. 
Außerdem wird täglich ein zusätzli-
cher IRE Karlsruhe – Stuttgart, An-
kunft um 22.58 Uhr in Stuttgart mit 
Halt in Vaihingen (Enz) angeboten. 
Es entfällt der Zug Karlsruhe – Stutt-
gart, Ankunft täglich um 23.25 Uhr. 
Eine Stadtbahn der Albtal Verkehrs-
gesellschaft übernimmt diese Fahrt. 
 
Nachtverkehr in Stuttgart und der 
Region 
Der Nachtverkehr in Stuttgart und 
der Region wird weiter verbessert. 
Ab dem 11. Dezember kommt bei der 
S-Bahn in den Nächten von Freitag 
auf Samstag und Samstag auf Sonn-
tag die vierte Fahrt hinzu. Dadurch 
fährt je Linie und Richtung ein Zug 

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info

Sitzungstermine 
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 
Die öffentlichen Tagesordnungen 
werden 1 Woche und die öffentli-
chen Beratungsvorlagen 2 Tage vor 
dem Sitzungstag auf der Homepage 
veröffentlicht. 
Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 
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am 23.12.2016
Redaktionsschluss 19.12., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 01
am 5.1.2017
Redaktionsschluss 2.1.2017., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Beim großen Bauschild begrüßte Bürgemeister Fiedler die Gäste und präsen-
tierte schon einmal das Werkzeug zum symbolischen Hammerschlag.

Mit viel Kraft wurde der 5 Kilo schwere Hammer von Statiker Rainer Klein ge-
gen die Wand geschlagen.
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mehr. Zwischen der letzten S-Bahn 
in der Nacht und der ersten S-Bahn 
am Morgen gibt es keine Pause, so-
dass am Wochenende in der Region 
Stuttgart ein 24-Stunden-Service an-
geboten wird. Die Nachtbusse pas-
sen sich dem erweiterten Nachtver-
kehrsangebot an. 

Nachtbuslinie N57 (Bietigheim – 
Löchgau – Bönnigheim – Bietig-
heim, über Kleinsachsenheim) 
Die Abfahrtzeiten der Spillmann-
Nachtbuslinien, die in den Nächten 
auf Samstag, Sonntag und auf Feier-
tage verkehren, werden an das neue 
Taktschema der Nacht-S-Bahn ange-
passt. Die neuen Abfahrten am ZOB 
Bietigheim sind zur Minute 01. Diese
Taktzeiten sind leichter zu merken, 
da sie identisch mit dem Takt der 
Buslinien sind, die tagsüber fahren. 
Alle am ZOB ankommenden Nacht-
busse haben zukünftig Anschluss an 
die Bahnen in Richtung Stuttgart. 

Buslinie 543 (Sachsenheim – Un-
termberg)  
Von Montag bis Freitag wird eine 
zusätzliche Fahrtmöglichkeit vom 
Bahnhof Sachsenheim um 15:32 Uhr 
nach Untermberg angeboten. 
Der Kreisfahrplan für das Jahr 2017  
mit den Fahrplänen aller Bus- und 
Bahnlinien im nördlichen Kreisge-
biet, ist gegen eine Schutzgebühr von 
3 F an folgenden Verkaufsstellen in 
Sachsenheim erhältlich: 
Schreibwaren Bader, Sersheimer 
Straße 8, Großsachsenheim 
Schreibwaren Buttkewitz, Bahnhof-
straße 8, Großsachsenheim 
Er gilt vom 11. Dezember 2016 bis 9. 
Dezember 2017. 
Alle Änderungen zum Fahrplan-
wechsel sind unter www.vvs.de ab-
rufbar. Alle Fahrpläne mit den ge-
nauen Abfahrtszeiten finden Sie 
auch im Internet über die elektroni-
schen Fahrplanauskunft unter www.
efa-bw.de, www.vvs.de und www.
bahn.de. 

Adventssamstag in  
Häfnerhaslach 
In diesem Jahr findet am kommen-
den Samstag, 10. Dezember, von 
12 bis 21 Uhr zum siebten Mal  ein 
Adventssamstag in Häfnerhaslach 
statt. In der Rundlingstraße, dem 
historischen Ortskern rund um die 
Verwaltungsstelle, sowie in der Ver-
waltungsstelle warten weihnachtli-
che Angebote von sechszehn Stand-
betreibern.
Der Adventssamstag wird wieder 
vom Ortschaftsrat Häfnerhaslach 
unter der Federführung des Ortsvor-
stehers Holger Springer organisiert. 
Angeboten wird wieder Leckeres, 
Kreatives und Weihnachtliches von 

den Vereinen, Institution und Bür-
gern in und um Häfnerhaslach. Be-
teiligte Vereine und Institutionen 
aus Häfnerhaslach sind die Land-
frauen, Freiwillige Feuerwehr, Evan-
gelische Kirchengemeinde, Schwä-
bischer Albverein und der Turn- und 
Sportverein (Frauengymnastik und 
Fußball), sowie Andreas Stuber, Ger-
da Ott, Birgit Diedrich, Helga Otten-
bacher, Dietke Hellwig, Häfnerhas-
lacher Kinder und Jugendliche und 
die Künstlergruppe Häfnerhaslach. 

 
Häfnerhaslacher Adventssamstag.

Auch werden die Beteiligten wie je-
des Jahr wieder durch eine Spende, 
den Kindergarten Sterntaler in Häf-
nerhaslach, sowie die Schüler der 
Kirbachschule in Hohenhaslach un-
terstützen. Die Kinder- und Jugendli-
chen aus Häfnerhaslach werden Ihre 
Erlöse von Ihrem Verkaufsstand, und 
die Familien Serafin und Hellwig 
vom Kinderschminken, wie im ver-
gangenen Jahr wieder an die Chris-
tophorushilfe e. V. nach Maulbronn 
spenden. 
Für Kurzweil sorgt auch das Rah-
menprogramm. Um 13:00 Uhr Lie-
der der Kirbachschule Hohenhaslach 
unter der Leitung von Christiane 
Hähnle, Offizielle Eröffnung durch 
den Ortsvorsteher Holger Springer 
und Grußworte von Bürgermeister 
Horst Fiedler. Um 15:15 Uhr führt 
der Kindergarten Sterntaler etwas 
vor. Um 17:00 Uhr kommt für die 
Kinder der Nikolaus, Pfarrerin Sabi-

ne Leibbrandt aus Maulbronn wird 
um 18:00 Uhr in der Kirche eine klei-
ne Andacht halten mit Gedanken zur 
Advents- und Weihnachtszeit. Die 
Familien Hellwig und Serafin bieten 
im Haus der Rundlingstr. 15 wieder 
Kinderschminken und kleine Bas-
telaktionen für unsere kleinen Gäs-
te an. 
Für das leibliche Wohl ist an ver-
schiedenen Ständen ebenfalls wie-
der bestens gesorgt. In der Kelter gibt 
es außerdem wieder die Möglichkeit 
Weine der Weingärtnergenossen-
schaft Ochsenbach, Spielberg- Häf-
nerhaslach zu probieren. 
 
Holger Springer  
(Ortsvorsteher) 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Lebenspartnerschaften 
02. Dezember 2016 
Claudia Kriegisch und Tina Christi-
ne Knittel, Großsachsenheim 
Sterbefälle 
22. November 2016 
Giuseppa Sorrentino, Großsachsen-
heim 
25. November 2016 
Ursula Edith Schobloch geb. Gerber, 
Großsachsenheim 
27.11.2016 
Gertrud Elise Kühnert geb. Seyfang, 
Großsachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Beni und das Weihnachtslicht“ 
Eine märchenhafte Geschichte erle-
ben. 
Freitag, 9. Dezember, 16.30 Uhr, 
Zaberfeld 

Familien mit Kindern können die 
Geschichte „Beni und das Weih-
nachtslicht“ in und um den Stall 
miterleben. Ob Beni, seine Freun-
de oder die Kinder das Weihnachs-
licht entdecken? Es wird eine span-
nende Suche mit Fackeln durch 
Wald und Flur. Zum Abschluss gibt 
es Glühwein / Punsch und Gebäck.
Dauer ca. 2-3 Std., Kostenbeitrag 12 
F Erw., 8 F Kinder inkl. Verpflegung/
Fackeln 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Telefon 07046/7741, www.zaberwol-
ke.de 
 
„Romantischer Adventsabend in der 
Hütte“ Samstag, 10.12. 2016, 16.30 
Uhr, Cleebronn 
Eine Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit mit Geschichten und Ge-
dichten, Märchen und Erzählungen 
bei einem vorweihnachtlichen Spa-
ziergang am Michaelsberg mit an-
schließender Kartoffelsuppe mit 
Steinpilzeinlage und Weinverkos-
tung in der Hütte. Danach gibt es 
köstliche Weihnachtsspezialitäten 
als Nachtisch. Kurz vor Weihnachten 
ein etwas anderer Adventsabend für 
Genießer. 19 F pro Person, Anmel-
dung unbedingt erforderlich bei Ilse 
Schopper, Naturpark- und Weiner-
lebnisführerin, Telefon 07046 / 40 73 
176 oder i.r.schopper@gmx.de 
 
„Mama Muh feiert Weihnachten“ 
Freitag, 16. Dezember, 16.30 Uhr, 
Zaberfeld 
Familien mit Kindern können mit 
Naturparkführerin Angelika Hering 
die Geschichte von Mama Muh und 
der Krähe wie sie Weihnachten fei-
ern im und um den Stall der Fami-
lie Hering miterleben. Die neugieri-
ge Krähe hat schon alle Geschenke 
vor Weihnachten ausgepackt, ob sie 
wohl noch etwas bekommt? Mama 
Muh hat sich etwas ausgedacht, was 
das wohl ist? Zum Abschluss gibt es 
Glühwein/Punsch und Gebäck. 
Kostenbeitrag 8 F für Kinder, 12 F für 
Erwachsene inkl. Verpflegung und 
Überraschung. Veranstalter, An-
meldung und Info Naturparkführe-
rin Angelika Hering Tel. 07046/7741, 
www.zaberwolke.de 
 
Weihnachtsgeschenke – natürlich 
aus dem Naturpark 
Wie wär‘s mal mit einem Weih-
nachtsgeschenk aus dem Naturpark? 
Etwa ein Bauernhof-Jahreskurs für 
Kinder, eine Jahreskarte für das Na-
turparkzentrum am Stausee Eh-
metsklinge (Erw. 6,50 F, Kinder 3,50 
F, Familienkarte 12,50 F) oder ein 
Gutschein für eine Erlebnisführung 
mit einem unserer Naturparkführer, 
etwa „Mit der Ilse in die Pilze“. Bei 
Interesse einfach mal am Naturpark-

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 

Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-

heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-

zen" finden Sie im Haus der Senio-
ren. 
Nähere Auskünfte lesen Sie im Aus-
hang beim Haus der Senioren oder 
erfragen Sie bei Ihrem Ansprech-
partner für die öffentliche Senioren-
arbeit bei der Stadt Sachsenheim un-
ter Telefon 07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule.  

Programm Häfnerhaslacher Adventssamstag.



Ausgabe-Nr. 49 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 5

zentrum in Zaberfeld vorbeischauen 
oder anrufen (Tel. 07046/884815). 
Eine nette kleine Geschenkidee 
sind auch unsere Naturpark-Pa-
noramakarten im Format DIN A1 
(Schutzgebühr 5.- F) oder DIN A2 
(Schutzgebühr 3,90 F), unser Natur-
park-Wolf-Schlüsselanhänger (Nici) 
oder unsere Polohemden mit dem 
Logoaufdruck der Wildkatzenwelt 
(in Kinder- und Erwachsenengrö-
ßen erhältlich). Wer eine liebevoll 
gestaltete Kleinigkeit sucht, dem sei-
en die Grußkarten oder die Ausmal-
heftchen mit dem Märchen vom ge-
stiefelten Kater empfohlen, die uns 
die Heynlinschule Königsbach-Stein 
dankenswerter Weise für den Ver-
kauf zur Verfügung gestellt hat. 

Bauernhof-Jahreskurse 2017 für 
Kinder: 
Auf dem Hof der Familie Hering mit 
ihren Archehoftieren können Kin-
der auch im neuen Jahr das Bauern-
hofleben live erleben. Den Kindern 
wird ein bewusstes Miterleben des 
Jahreskreislaufes auf dem Bauern-
hof und in der Natur ermöglicht. Mit 
allen Sinnen das Wachsen und Ge-
deihen erleben, das Ernten und Ver-
gehen auf den Feldern, im Wald und 
auf den Wiesen .... Durch den Um-
gang mit den Tieren lernen die Kin-
der, Verantwortung für andere Lebe-
wesen zu übernehmen. Gleichzeitig 
wird das Selbstwertgefühl gestärkt. 
Bei verschiedenen Aktionen be-
kommen die Kinder Einblicke in ty-
pische Bauernhofarbeiten wie das 
Füttern, Misten und Traktor fahren, 
aber auch Basteln, Geschichten hö-
ren, Kochen und vieles mehr stehen 
auf dem Programm. Natur zum An-
fassen wird hier zu einem spannen-
den, interessanten Abenteuer. 
Der Jahreskurs findet einmal mo-
natlich von Februar bis November (9 
Termine) außerhalb der Schulferien 
statt. 
Damit die Kinder den Jahreskurs so 
intensiv wie möglich erleben kön-
nen, wird in Kleingruppen von 10 - 
12 Kindern gearbeitet. 
Altersgruppen von 4 - 6 Jahren Diens-
tag oder Mittwoch, von 7 - 9 Jah-
ren Donnerstag; und von 9 -12 Jah-
ren Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr. Der 
Jahreskurs kostet 120.- F incl. Mate-
rial. 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
bei Naturparkführerin Angelika He-
ring Tel. 07046/7741 

Öffnungszeiten des Naturparkzent-
rums in den Weihnachtsferien 
Das Naturparkzentrum ist vom 21. 
Dezember bis einschließlich 5. Ja-
nuar geschlossen und kann ab dem 
6. Januar (Dreikönig) wieder zu den 
regulären Winteröffnungszeiten be-
sucht werden. 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 

Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Westtangente /  Seepfad  
Vollsperrung Seepfad von Stichstra-
ße Seepfad ( Fußweg Hanfgraben) 
bis Kurze Straße wegen Neuverle-
gung der Wasserleitung und Kanal. 
Dauer voraussichtlich bis Ende De-
zember. 
 
Hohenhaslach 
wegen Erdverkabelungen der Net-
ze-BW Behinderungen Bereich 
Lindenstraße und im Anschluss 
Brombergerpfad Bereich westlich 
Heckenstraße. Dauer bis Ende De-
zember. 
 
Ochsenbach wegen Kabelverle-
gungsarbeiten der Netze BW Be-
hinderungen mit zeitweisen Voll-
sperrungen. Gehweg Dorfstraße in 
Fortsetzung Neue Heimat bis Um-
spannstation. 

Stadtjugendpflege

Nachbericht Jugendforum 
Am 25.11.2016 hat das erste Sach-
senheimer Jugendforum stattgefun-
den. Insgesamt 56 Jugendliche im Al-
ter zwischen 14 und 17 Jahren haben 
an der Veranstaltung teilgenommen. 
Die Anmeldung erfolgte über die 
weiterführenden Schulen der Stadt 
Sachsenheim und im Jugendhaus. 
Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Horst Fiedler konnten die 
Jugendlichen mit Hilfe eines soge-
nannten „Stimmungsbarometers“ 
auf grundlegende Fragen antwor-
ten. Die Teilnehmer positionierten 
sich durch ihre Aufstellung je nach 
Einschätzung zu den Fragen mehr 
auf der positiven oder auf der nega-
tiven Seite des Barometers. Grund-
sätzlich fühlen sich die jugendlichen 
Teilnehmer/innen in Sachsenheim 
sehr wohl obgleich ihrer Meinung 
nach mehr Angebote für Jugendli-
che gemacht werden sollten. Bei der 
anschließenden Themensammlung 
konnten die Jugendlichen ihre An-
liegen und Wünsche auf Karten sch-
reiben. Diese wurden dann Kategori-
en mit kommunalpolitischem Bezug 
wie zum Beispiel Bus & Bahn, Grün-
flächen & Parks oder Kultur und 
Events zugeordnet. Danach bildeten 
die Jugendlichen nach Interesse Ar-

beitsgruppen zu den von Ihnen ge-
wählten Themen. In diesen Gruppen 
wurde nun das Anliegen präzisiert 
und auf einem Plakat veranschau-
licht. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen konnten die Ergebnisse 
nun der Verwaltungsspitze, den Ver-
tretern des Gemeinderates und den 
Schulleitungen vorgestellt werden. 
Die Jugendlichen haben nun die 
Möglichkeit unter fachlicher Anlei-
tung weiter an Ihren Themen zu ar-
beiten und diese ggf. im Gemein-
derat vorzustellen. Zu folgenden 
Themen haben sich Arbeitsgruppen 
gebildet: Überdachter Treffpunkt 
für Jugendliche & Sportgeräte, Inter-
net & freies Wlan, Sport und Indoor-
sport, Jugend Café, Kultur & Events, 
Bus & Bahn und Öffnungszeiten des 
Jugendhauses. Das Jugendforum war 
die Auftaktveranstaltung des Projek-
tes „Sachsenheim. Deine Stadt, dei-
ne Stimme“ mit dem Ziel nachhalti-
ge politische Beteiligungsstrukturen 
für Jugendliche in Sachsenheim zu 
schaffen. 

Jugendliche stellen den Gemeinderä-
ten ihre Arbeit vorn.

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim 
12.12.16, 20:00 Uhr, Einsatzübung 
TH 
 
Kleinsachsenheim 
09.12.16, 19:30 Uhr, Ausbildung 
16.12.16, 19:30 Uhr, Sport/Kamerad-
schaft 
23.12.16, 19:30 Uhr, Ausbildung 

Hohenhaslach 
12.12.2016, 20:00 Uhr, Theoretischer 
Unterricht 

Spielberg 
12.12.16, 19:30 Uhr, Unterricht 

Ochsenbach 
10.12.16 Weihnachtsessen der Abtei-
lung nach Einladung 
19.12.16, 20:00 Uhr, Unterricht 

Häfnerhaslach 
28.11.16, 19:30 Uhr, Übung 
05.12.16 19:30 Uhr, Vorbereitung 
Adventssamstag 
10.12.16, Adventssamstag 

Jugendfeuerwehr 
19.12.16, Jahresabschluss nach Ein-
ladung 

Spielmannszug 
11.12.16, 19:30 Uhr, Adventsfeier im 
Feuerwehrhaus 
15.12.16, 19:30 Uhr, Gesamtprobe
22.12.16, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 
 
Musik-Projekte am 29.10. und 
19.11.2016

Mit den beiden Musik-Projekten 
hatte der Spielmannszug im Nach-
gang zum diesjährigen Laternen-
umzug ein neues Angebot für El-
tern und Kinder ermöglicht. Unter 
der Anleitung der erfahrenen Mu-
siklehrerin Margot Lieth erlebten 
die Teilnehmer, wie man schon in-
nerhalb einer Stunde, mit einfa-
chen Instrumenten und Gegen-
ständen ein tolles gemeinsames 
Musikerlebnis erarbeiten kann. Egal 
ob mit oder ohne musikalische Vor-
kenntnisse, hier stand die gemein-
same Freude am Rhythmus im Vor-
dergrund. Diese außergewöhnliche 
„Musikstunde“ hat allen Beteilig-
ten sehr viel Spaß bereitet und ver-
langt nach Wiederholung in 2017.
Im Anschluss kam es dann auch zum 
Austausch mit den Feuerwehrmusi-
kern und Instrumente wurden aus-
probiert. 
Tatsächlich haben auch zwei Besu-
cher bei dieser Gelegenheit ihr frühe-
res Hobby neu entdeckt und wollen 
ab dem neuen Jahr wieder im Spiel-
mannszug mitwirken – getreu dem 
aktuellen Spielmannszug-Motto:
„Pfeif rein – Hau drauf – Mach mit“
Wer ebenfalls Vorkenntnisse hat und 
gerne regelmäßig mitmachen möch-
te, kann jederzeit in den laufenden 
Probenbetrieb mit einsteigen und 
seine Kontaktdaten zur weiteren 
Abstimmung über die Mailadres-
se spielmannszug@feuerwehr-sach-
senheim.de einsteuern.
 
Mitmachen erwünscht - wir freuen 
uns auf euch! 

Jubilare
Großsachsenheim 
 9. 12. Lore Welisch 85
10. 12. Gerd  Egner 75
13. 12. Najah Diab 70
18. 12. Veronika Schindler 80
18. 12. Anna Gooss 75
22. 12. Margot Schwarz 80
22. 12. Wolfgang Häusler 70
Kleinsachsenheim 
20. 12. Karl Strahwald 70
Häfnerhaslach 
18. 12. Rosemarie Sündermann 75

56 Jugendliche haben am Jugendforum teilgenommen.
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Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs im 
Dezember 

Termine des Bürgertreffs Sachsen-
heim im Dezember 2016 

Dienstag, 13.12.2016, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren – 
stricken, häkeln, filzen, basteln, Tee 
trinken, plaudern. Wer noch Sterne 
für die Advents- und Weihnachtsde-
koration basteln möchte, bringt sich 
das gewünschte Material mit. 
Dienstag, 20.12.2016, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
Der Sachsenheimer Bürgertreff 
wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr 2017! 

Stadtbücherei

Unsere Krippe steht 
Unsere Weihnachtskrippe ist wieder 
aufgebaut. Herr Amelia aus Sach-
senheim hat sie liebevoll selbst ge-
staltet und stellt die Krippe während 
der Weihnachtsferien in der Büche-
rei aus. 
Die Stadtbücherei hat nur während 
der Feiertage am 24.12. - 26.12. und 
31.12. geschlossen. Im neuen Jahr ist 
die Bücherei am 01.01., 06.01. + 07.01. 
geschlossen. 

FREDERICK-TAGE IN DER SCHULE: 
Dies sind landesweit ausgetragene 
Lesewochen, die nach dem bekann-
ten Bilderbuch "Frederick" von Leo 
Lionni benannt werden. In dieser 
Zeit besucht die Bücherei traditionell 
die ersten Klassen der Kirbachschule 
und der Grundschulen in Groß- und 
Kleinsachsenheim. So waren wir die

Unsere Weihnachtskrippe.

ses Jahr 9 X mit der Mausgeschich-
te "Hast du Angst?, fragte die Maus" 
von Rafik Schami unterwegs. Nach-
dem die Geschichte mit Hilfe des Ka-
mishibais erzählt wurde, durften die 
Schüler eine Maus basteln. (s. Bild) 
 

Fundsachen � �☂
1 Schlüssel mit diversen Anhängern 
(Pandabär etc.) 
Sie können Ihre Fundsachen wäh-
rend der Öffnungszeiten beim Bür-
gerservice, Äußerer Schloßhof 3 ab-
holen. 

Kindergärten

AWO Kinderhaus

Advent, Advent… 
Im AWO Kinderhaus Lummerland 
hat Weihnachten in seiner ganzen 
Pracht Einzug gehalten. 
Zwischen Weihnachtssocken, schön 
geschmückten Adventskränzen, mit 
Lichtern dekorierten Fenstern und 
vielem mehr, hat ein wunderschöner 
Weihnachtsbaum seinen Platz ge-
funden. 
Liebevoll von den Vorschülern ge-
schmückt, steht er nun im Eingangs-
bereich der Kita und zaubert allen 
beim Kommen und Gehen ein Lä-
cheln ins Gesicht. 
Unser Dank hierfür gilt der Firma 
Wachtstetter aus Sachsenheim, die 

dem Kinderhaus in diesem Jahr ei-
nen Tannenbaum gespendet hat. 
Hierfür möchten wir uns von Herzen 
bedanken. 
 
Allen Sachsenheimern wünschen 
wir eine schöne, besinnliche und 
herzerwärmende Vorweihnachtszeit 
im Kreise ihrer Liebsten. 
 

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum...

Kindergarten
Spatzennest

Weihnachtsgebäckverkauf 
Alle Jahre wieder... 
haben die Eltern des Kindergartens 
Spatzennest leckere Weihnachts-
plätzchen gebacken. 
Mit fröhlichem Gesang und munte-
ren Zurufen konnte schnell "Kund-
schaft" gewonnen werden. Die von 
den Kindern liebevoll verpackten 
Kekse, waren bereits nach wenigen 
Stunden ausverkauft. 
Der Gewinn kommt den Kindern un-
serer Einrichtung zugute. Die Kinder 
und das Spatzennest-Team bedan-
ken sich ganz herzlich bei den flei-
ßigen Bäckerinnen und der treuen 
Kundschaft. 

Wir wünschen allen fröhliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Ihr Spatzennest-Team 

Evang. Kindergarten
Arche Noah

Herbstfest im Kindergarten 
„Arche Noah“ 
Am Nachmittag des 27.10.2016 fand 
im Kindergarten „Arche Noah“ das 
diesjährige Herbstfest statt. Bei 
schönstem Wetter versammelten sich 
die Kinder mit ihren Erzieherinnen, 
um den Eltern ein liebevoll vorbe-
reitetes Programm mit schönen Lie-
dern und Gedichten zu präsentieren. 
Dieses wurde natürlich aufmerksam 
verfolgt und mit einem großen Ap-
plaus belohnt. Thematisch hatten 
sich die Kinder zuvor ausgiebig mit 
dem Herbst und dem Apfel beschäf-
tigt. Die Erzieherinnen erfreuten die 
Kinder mit einer Herbstgeschichte, 
die sie sehr abwechslungsreich mit 
verschiedenen Handpuppen prä-
sentierten. Im Anschluss gab es ein 
reichhaltiges Buffet, zu dem viele El-
tern beigetragen hatten. Als passen-
des Getränk durfte ein leckerer Ap-
felpunsch nicht fehlen. Nach dem 
Laternenlauf erwartete die Familien 
eine ganz besondere Überraschung. 
Der Weg in den Garten war von warm 
leuchtenden, wunderschönen Wind-
lichtern gesäumt. Diese hatten alle 
Kinder gestaltet und jedes Kind durf-
te nach dem gemeinsamen Abschluss 
am Ende des Festes eines davon als 
Erinnerung mit nach Hause nehmen. 
Wenn sich die Kinder demnächst ei-
nen Apfel schmecken lassen, werden 
sie sicher daran denken, was in die-
sem kleinen Wunder steckt und sich 
gerne an ihr tolles Fest erinnern. 

Kinderhaus
Pfiffikus

News aus dem Kinderhaus 
PFIFFIKUS 
Kommt, wir woll'n Laterne lau-
fen, zündet eure Kerzen an!

Unsere Lesemäuse. Die fleißigen Verkäuferinnen und Verkäufer aus dem Spatzennest.
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führung. Schülerinnen und Schüler 
treten als Solistinnen auf und berei-
chern das stimmungsvolle Konzert 
instrumental und gesanglich. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Über 
Spenden freuen wir uns sehr. Sie 
kommen unseren Partnerprojekten 
sowie der musikalischen Arbeit am 
Lichtenstern-Gymnasium zu Gute. 
 

Festliche Stimmung beim Weih-
nachtskonzert des Lichtenstern-Gym-
nasiums in der Großsachsenheimer 
Stadtkirche (Archivbild 2015).

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Gespenster, Hexen, Drachen 
und vieles mehr! 
Am 18. November diesen Jahres war 
wieder einmal der Internationa-
le Tag des Lesens und wieder gab es 
für die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Kleinsachsenheim ein 
Leseabend, organisiert und durch-
geführt vom Förderverein. 
Auch dieses Jahr haben sich zum 
wiederholten Male einige Vorleserin-
nen und Vorleser für die Kinder zur 
Verfügung gestellt, um diesen span-
nende Geschichten aus 1001 Nacht, 
von Gespenstern , vom kleinen Dra-
chen Kokosnuss oder von Hexen zu 
erzählen. 
In der Woche nach den Ferien wur-
den die Listen für die Bücher in der 
Aula der Schule aufgehängt. Die Kin-
der der Klassenstufe 1 und 2 konn-
ten sich zwischen vier Geschichten, 
die Kinder der Klassenstufe 3 und 4 
zwischen drei Geschichten entschei-
den. Bereits innerhalb der ersten drei 
Tage waren die Listen gut gefüllt. Der 
Renner bei der Klassenstufe 1 und 2 
war „Der kleine Drache Kokosnuss“ 

Kommt, wir woll'n Laterne lau-
fen, Kind und Frau und Mann. 
Kommt, wir woll'n Laterne lau-
fen, das ist unsre schönste Zeit. 
Kommt, wir woll'n Laterne laufen, 
alle sind bereit. 

Dieses wunderschöne Laternen-
lied hallte am Donnerstag, den 10. 
November, anlässlich unseres La-
ternenlaufs durch die angehende 
Nacht. Viele Kinder waren gemein-
sam mit Ihren Eltern, Geschwistern 
und Verwandten dem Aufruf des 
Kinderhauses Pfiffikus und dessen 
Elternbeirats gefolgt. 

Nachdem Frau von Bülzingsloewen, 
Kinderhausleitung, mit einer kurzen 
Ansprache alle Anwesenden herzlich 
begrüßte, ging es auch schon los. In 
2 Gruppen geteilt starteten wir zur 
großen bzw. kleinen Laternenlauf-
runde. 
Alle Kinder waren mit viel Freude 
und Stolz dabei, ihre mit den Erzie-
herinnen selbst gebastelten Laternen 
zu tragen. 
Im Anschluss fanden wir uns alle 
wieder im Kindergarten ein, um den 
schönen Abend bei Kinderpunsch 
und Mürbebrezeln ausklingen zu 
lassen. 

Ein rundum gelungenes Fest und auf 
dem Heimweg wurde bestimmt noch 
weiter kräftig weitergesungen: „Ich 
geh mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir..“. 

Schulen

Weihnachtskonzerte  
des Evang.  
Lichtenstern-Gymnasiums 
Herzlich laden wir zu den Weih-
nachtskonzerten der Mittel- und 
Oberstufe am Freitag, 09. Dezem-
ber um 19.30 Uhr und am Samstag, 
10. Dezember um 17 Uhr in der ad-
ventlichen Stadtkirche Großsach-
senheim ein. Das Schulorchester, 
der Kleine und der Große Chor brin-
gen weihnachtliche Werke zur Auf-

mit seinem neuesten Abenteuer mit 
einem Vulkan. Fast alle Schüler ha-
ben sich in die Listen eingetragen - 
dies verdeutlicht, wie sehr dieses An-
gebot bei den Kindern angenommen 
wird und sie diese Art der Präsenta-
tion lieben. Vorlesen ist somit nicht 
nur für kleine Kinder im Kindergar-
tenalter interessant.  

Sheherazade erzählt.

Welches Buch von den Vorlesern prä-
sentiert wird, bleibt diesen selbst 
überlassen, ebenso WIE das Ganze 
präsentiert wird. Es wurde nicht nur 
vorgelesen, sondern auch mit Kostü-
men und Gegenständen ein Bühnen-
bild gestaltet. Manche Vorleser führ-
ten noch kleine Bastelideen passend 
zum jeweiligen Buchthema durch, 
andere gestalteten Malbilder für die 
Kinder, die diese zum Ausmalen mit 
nach Hause nehmen konnten. Wie-
der andere organisierten Original- 
Autogrammkarten des Buchautors. 
Zum Leseabend dazu gehört auch 
eine kleine Erfrischungspause. Zu 
welchem Zeitpunkt diese ausgeführt 
wird bleibt auch den einzelnen Vor-
lesern überlassen. Zur Verfügung 
standen Mandarinen, Brezelgebäck 
und Wasser. Für die gesamten Kinder 
und die Vorleser wurde dies gespen-
det von der Firma REWE-Alexander 
Weigelt OHG aus Großsachsenheim. 
Ein großes Dankeschön hierzu kam 
von den ganzen Kindern am Ende 
der Veranstaltung. 
Bedankt haben sich die Kinder auch 

am Ende des Leseabends bei ihren 
Vorleserinnen und Vorlesern durch 
ein Lied, begleitet von der Lehrerin 
Frau Langbein und wiederum mit ei-
nem laut gebrüllten „Dankeschön“. 
Bedanken möchte sich der Förder-
verein bei den Vorlesern für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit und hofft sehr, 
dass sie nächstes Jahr wieder dafür 
zur Verfügung stehen. Die Vorleser 
waren: Frau Ehrler-Berg, Frau Bur-
ger-Schäfer (beide Bücherei Sach-
senheim), Sonja Thilow, Verena Geb-

10.12. Sportfreunde Großsachsenheim,  
E- Junioren Hallenturnier, Groß-
sachsenheim, 10.00 Uhr Große 
Sporthalle

10.12. Turnverein Ochsenbach,  Kinder-
weihnachtsfeier, Sonnenberghal-
le, 14.30 Uhr

10.12. Verwaltungsstelle Häfnerhaslach 
und Vereine Häfnerhaslach Ad-
ventssamstag in Häfnerhaslach, 
Rundlingstraße Häfnerhaslach

10./ Liederkranz Ochsenbach,
11.12. Singen zum Adventgottesdienst, 

in Ochsenbacher Kirchen, Kath. 
Kirche, Sa 18.00 Uhr; ev. Kirche, So 
10.30 Uhr

11.12. Sportfreunde F- Junioren,  Hallen-
turnier, Großsachsenheim, 10.00 
Uhr, Große Sporthalle

17.12. 1. SSV Sachsenheim e.V., Jahresab-
schlussfeier, Vereinsheim Stock-
schützen, Hohenhaslach

17.12. ev. Kirchengemeinde Ochsen-
bach-Spielberg, Waldweihnacht, 
18.00 Uhr

17.12. Schützenverein Hohenhaslach, 
Weihnachtsfeier, Schützenhaus, 
18:00 Uhr

18.12. Ev. Kirche Kleinsachsenheim, 
Waldweihnacht, Waldspielplatz, 
16.00 Uhr

18.12. Musikverein Ochsenbach, Ad-
ventslieder spielen, Dorfplatz  
Spielberg, 15.30 Uhr Pfarrscheuer 
Ochsenbach 16.30 Uhr

18.12. Neuapostolische Kirche, Weih-
nachtsfeier, Neuapostolische Kir-
che Großsachsenheim, 14.30 Uhr

18.12. Schwäbischer Albverein OG Ho-
henhaslach, Wanderung zur Ruine 
Stettenfels zum Weihnachtsmarkt

Termine

Schöne Lichter leuchten in der Nacht.

Ein Danke für die Vorleser.
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re, Ulla Essich, Thomas Brüx und 
Stefan Ridders (Eltern der GS Klein-
sachsenheim). 
Bedanken möchte sich der Förder-
verein auch bei der für die Orga-
nisation des diesjährigen und der 
vergangenen Leseabende: Andrea 
Hanstein. Für sie war es der letzte 
Abend, da ihre Kinder nun ab dem 
nächsten Schuljahr der Grundschu-
le entwachsen sind und sie den Vor-
stand des Fördervereins verlässt. Lie-
be Andrea, herzlichen Dank an Dich 
für die Organisation und die gesam-
te Arbeit die Du für uns, die Schule 
und die Kinder geleistet hast! Es wa-
ren zahlreiche Projekte wie der Lese-
abend, das Gerätehäuschen mit In-
nengestaltung, die Neugestaltung 
des Schulhofes und vieles mehr, was 
immer mit Dir verbunden ist! 
Begrüßen möchten wir auch die 
Nachfolgerinnen von Andrea Han-
stein für diesen Leseabend. Sie ha-
ben sich dankenswerter Weise bereit 
erklärt dieses schöne Projekt weiter-
zuführen. Es sind: Anja Bartels, Su-
sanne Liemersdorf und Katrin Lutz. 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Erfolgreicher Schwimmkurs 
In diesem Herbst haben wieder 
30 Kinder an unserem Schwimm-
kurs teilgenommen .Durch spieleri-
sche Einführung wie Wassergewöh-
nung, um die Angst vor dem Wasser 
zu nehmen , vorsichtige Tauchversu-
che, die dazu führen auch mal den 
Kopf unter Wasser zu bringen,und 
natürlich ausführliche Schwimm-
übungen, wurden die kleinen Teil-
nehmer in den letzten Wochen im 
Hallenbad auf den Abschluss vorbe-
reitet.. Insgesamt haben 13 Kinder 
das Schwimmabzeichen Seepferd-
chen abgelegt, das heißt: der Sprung 
vom Beckenrand, 20 Meter ohne Un-
erbrechung schwimmen und ei-
nen Ring aus schultertiefem Wasser 
holen. Nach bestandener Prüfung 
konnten die Teilnehmer eine Urkun-
de und ein Abzeichen mit nach Hau-
se nehmen. 

TV Großsachsenheim
Abteilung Schneesport

Telemark Nachwuchsläufer 
beim Weltcup in Hintertux 
Berit Junger vom TV Großsachsen-
heim war vom 24.-27.11.2016 als Vor-
läuferin beim Telemark-Weltcup in 
Hintertux/ Österreich am Start. 
Am Freitag und Samstag standen je-
weils Einzelrennen für Läufer aus 11 
Nationen auf der Piste oberhalb des 

lemark-Nationalmannschaft war 
Berit an jedem Tag als Vorläuferin 
eingesetzt und konnte zum ersten 
Mal „Weltcup“ Erfahrung sammeln. 
Wichtig war für die Nachwuchsfah-
rer die Strecke zu meistern um die 
Zeitmessung, sowie die Wertungs-
richter zu testen. 
Beim Telemarkrennen wird nicht 
nur die Zeit gemessen, sondern es 
gibt auch Strafpunkte sog. „Penal-
tys“ die als Strafsekunden zur Renn-
zeit addiert werden. 
Highlight war das Rennen am Sonn-
tag, das als Parallelrennen im direk-

Bedienen Sie sich am reichhaltigen 
Kuchenbuffet und genießen Sie klei-
ne Gerichte aus der TVO Küche. 
Hallenöffnung: 14:30 Uhr. Pro-
grammbeginn: 15:30 Uhr 
Eintritt Erwachsene: 2,50 F inklusive 
Kaffee-Flat 

TVO – Pfingstausflug 2017 
Information an alle TVO- und sons-
tige Reisefreunde  
Auch im Jahr 2017 wollen wir wie-
der einen Ausflug durchführen und 
zwar vom 
31.05. bis 02.06.2017 (3 Tage: Mitt-
woch bis Freitag vor Pfingsten). 
Das Reiseziel des 45. Ausflugs ist der 
wunderschöne « Harz ». 
1. Tag :  Fahrt über Weinsberg – 
Würzburg – Göttingen in die schöne 
Kaiserstadt Goslar. Rundgang durch 
die charmante Altstadt. Danach Wei-
terfahrt in den romantischen Kurort 
Braunlage zum herrlich gelegenen « 
Maritim Hotel ». 
2. Tag :  Fahrt durch den schönen «  
Harz » nach Wernigerode. Stadtfüh-
rung mit vielen Sehenswürdigkeiten. 
Danach folgt eine nostalgische Fahrt 
mit der Harzer Schmalspurbahn von 
Wernigerode nach Drei Annen Hoh-
ne, einer beschaulichen Ortschaft 
am Fuße des Brockens im National-
park Harz. 
3. Tag : Heimreise, Besuch der wun-
derschönen Mittelalterstadt Qued-
linburg. 
Rundgang durch das Weltkulturerbe 
der UNESCO mit seinen malerischen 
Gassen und 
den über 1000 Fachwerkhäusern. Da-
nach Rückfahrt ins Schwabenland. 
 
Der Reisepreis für diese schöne und 
interessante 3-Tagesfahrt beträgt 
pro Person 310 F 
im Doppelzimmer (EZ-Zuschlag 40 
Fp.P.). 
Folgende Leistungen sind im Preis 
enthalten: Komfortbusreise wie be-
schrieben mit einem ausgebildeten 
Reisebusfahrer der Fa. Spillmann; 
2 x Halbpension (Übernachtung, 
Frühstück, Abendessen) im Bergho-
tel « Maritim » in Braunlage, Kurtaxe; 
ein Begrüßungsgetränk; kostenfreie 
Nutzung von Schwimmbad und Sau-
na; Stadtführungen in Goslar; Wer-
nigerode und Quedlinburg; Fahrt 
mit der Harzer Schmalspurbahn; 
Ganztagesreiseleitung am zweiten 
Tag; kleines Busvesper am Anreise-
tag; Trinkgeld für Fahrer, Reiselei-
tung und Führungen 
Anmerkung: Eine  Reiserücktritts-
versicherung ist bei Bedarf von je-
dem Teilnehmer selbst abzuschlie-
ßen. 
Liebe TVO- und sonstige Reisefreun-
de, lassen Sie sich diese schöne und 
interessante 3-Tagesfahrt in geselli-
ger Runde nicht entgehen und mel-
den Sie sich baldmöglichst bei mir 
an, Tel. 07046 / 559. 

Anmeldeschluss ist der 15.03.2017. 
Der Reisepreis ist bis 15.04.2017 
zu bezahlen. Bitte überweisen 
Sie den Reisepreis auf mein Kon-
to Nr. 8803546 bei der KSK Lud-
wigsburg (BLZ 60450050). (IBAN DE 
50604500500008803546). 

Ich freue mich auf viele Anmeldun-
gen zum 45. Ausflug. 
Mit freundlichem TVO-Sportgruß 
Horst Becker Schwimmkurs Gruppe 1.

Schwimmkurs Gruppe 2.

Tuxer-Fernerhauses auf der Piste 
„gefrorene Wand“ auf dem Plan. 
Zu absolvieren war ein Riesenslalom 
mit Sprung, Weitenwertung und Te-
lemarklandung, sowie 360 ° Steilkur-
ve und abschließender Skatingstre-
cke auf der harten aber griffigen 
Strecke. Als eine von 3 Vorläufern des 
Nachwuchsteams der deutschen Te-

ten Vergleich ausgetragen wird. Es 
gehen dabei immer 2 Läufer gleich-
zeitig an den Start. 
Alle Rennen wurden im Internet als 
Live-Stream übertragen. 
Die jugendlichen Nachwuchsfah-
rer/innen trainieren ab Oktober bis 
Mai in einer Fördergruppe des Tele-
marksports unter der Aufsicht und 
Anleitung von Trainern, Bundes- und 
Landesausbildern des DSV und SSV. 

TV Ochsenbach

TVO Kinderweihnachtsfeier 
„Es war einmal ...“ Ein Opa erzählt ... 
Die Kinder des Turnvereins Ochsen-
bach laden am 11. Dezember 2016 zu 
einem bunten Märchennachmittag 
in die Sonnenberghalle Ochsenbach 
ein. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Kommen Sie mit der ganzen Familie, 
wir freuen uns über zahlreiche Zu-
schauer. 

Berit im Vorlauf Sprint.
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Theater für die  
ganze Familie 
DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE: 
Anrührendes Theaterstück mit dem 
Figurentheater Martinshof 11 
Felsen, Olivenbäume, orientalische 
Häuser und mittendrin die Heili-
ge Familie – so präsentiert das Fi-
gurentheater Martinshof 11 die 
Weihnachtsgeschichte für die gan-
ze Familie am Sonntag, den 11. De-
zember 2016 im Großen Saal des 
Sachsenheimer Kulturhauses. Die 
Spielerinnen Miriam Helfferich und 
Siegrund Zimmermann verzaubern 
ihr Publikum mit liebevoll gebau-
ten Figuren, phantasievollen Kulis-
sen sowie einer spritzig-anmutigen 
Weihnachtsgeschichte und Liedern 
zum Mitsingen. 

Die Weihnachtsgeschichte 
mit dem Figurentheater Martins-
hof 11 
Sonntag, 11. Dezember, 16-17 Uhr 
Kulturhaus Sachsenheim, Großer 
Saal 
Eintritt: 4 F, VVK ab 28.11. bei Schreib-
waren Bader und Bürgerservice 

Bastelnachmittag für letzte 
Geschenke! 
„Last-Minute-Geschenke“  
basteln im Stadtmuseum Sachsen-
heim! 

Nur noch 7 Tage bis Heilig Abend – 
und noch kein Geschenk für Mama, 
Papa, Oma oder Opa fertig? Das 
Stadtmuseum Sachsenheim hält mit 
seinem Erlebnis- und Bastelnach-
mittag am Samstag, den 17. Dezem-
ber, von 15 bis 17 Uhr, eine Lösung 
bereit. Nach einem interaktiven 
Rundgang  durch die aktuelle Weih-
nachtsausstellung werden  origi-
nelle und hübsche Geschenke  an-
gefertigt, die in jedem Fall Freude 
bereiten. Der Nachmittag ist für Kin-
der ab 6 Jahren geeignet, eine vorhe-
rige Anmeldung im Stadtmuseum 
unter 07147-922 394 oder stadtmu-
seum@sachsenheim.de ist in jedem 
Fall erforderlich. Der Unkostenbei-
trag beträgt 4 F und beinhaltet ne-
ben Programm und Materialkosten 
auch eine kleine Verpflegungspause 
mit Getränk und Gebäck. 

Taschenlampenführung  
ab 6 Jahren 
NACHTS IM MUSEUM – 
Taschenlampenführung durch die 
Weihnachtsausstellung 
Erneut heißt es im Stadtmuseum 
Sachsenheim „Licht aus – Taschen-
lampe an!“ Im dunklen Ausstel-
lungsraum dürfen die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen mit ihren 
Lichtern dem besonderen Weih-
nachtszauber und seinen Geschich-
ten folgen, Rätsel lösen und Uner-
wartetes entdecken. Ein besonderes 
Highlight in der Vorweihnachtszeit! 
Die Führung findet am Samstag, 
den 17. Dezember, von 18 bis 19 Uhr  
statt, bei großer Nachfrage bietet das 
Museum auch einen Zusatztermin 
von 19:15 bis 20:15 Uhr  an. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 4 F, das Min-
destalter liegt bei 6 Jahren. Eine Vor-
anmeldung im Stadtmuseum unter 
07147-922 394 oder stadtmuseum@
sachsenheim.de ist unbedingt erfor-
derlich. 

Führung durch die Weih-
nachtsausstellung 
"Kunst, Kitsch, Kommerz" 
Öffentliche Führung durch die ak-
tuelle Weihnachts-Kunstausstel-
lung im Stadtmuseum Sachsen-
heim 
Einen ganz besonderen Titel samt 
Untertitel trägt die aktuelle Weih-
nachtsausstellung im Stadtmuseum 
Sachsenheim: „Ihr Rinderlein kom-
met. Die Ware Weihnacht ist nicht 
die wahre Weihnacht.“ Die beson-
dere Schau zeigt die Widersprüch-
lichkeiten zwischen Anspruch und 
Wirklichkeit, zwischen tief empfun-
dener Kunst und modernem Kom-
merzrausch. Zu sehen sind dabei 
zahlreiche klassische und moderne 
Weihnachtsmotive in Kunst, Dich-
tung und Medienwelt. Auf Kunst-
liebhaber warten hochkarätige Ori-
ginale aus fünf Jahrhunderten von 
Dürerschülern, Dix, Dali oder Gries-
haber. Doch auch Karikaturen, mo-
derne Fotokunst und kritische Kun-
stinstallationen sind zu bewundern. 
Als Ergänzung zu dieser Sonderaus-

stellung aus dem Museum Wasse-
ralfingen präsentiert das Museum 
außerdem historische Objekte aus 
Stadt und Region, so zum Beispiel 
historischen Christbaumschmuck, 
Weihnachtsbriefmarken oder über 
100 Jahre alte Weihnachtsengel und 
–krippenfiguren. 

 
Zu einer öffentlichen Führung durch 
die Ausstellung lädt das Stadtmuse-
um am Sonntag, den 18. Dezember, 
von 15 bis 16 Uhr ein. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere öffentliche Führungen sind für 
den 8. sowie 29. Januar 2017 ange-
setzt. 

Kuratorenführung mit  
Joachim Wagenblast/Aalen 
Sonderführung mit dem Leiter des  
Museums Aalen durch die Weih-
nachtsausstellung 
Eine gesonderte Kuratorenführung 
bietet das Stadtmuseum Sachsen-
heim kurzfristig ergänzend zu sei-
nem Begleitprogramm der Ausstel-
lung "Ihr Rinderlein kommet. Die 
Ware Weihnacht ist nicht die wahre 
Weihnacht" am Sonntag, den 11. 12., 
von 14-15 Uhr  an. Joachim Wagen-
blast, Leiter des Museums Wasser-
alfingen/Aalen, der die kurzweilige, 
besinnliche und zugleich provokati-
ve Schau mit rund 60 Kunstwerken 
aus über fünf Jahrhunderten zusam-
mengestellt hat, erläutert an diesem 
Nachmittag selbst die einzelnen Ob-
jekte sowie den Anlass zu dieser im-
posanten wie nachdenklich stim-
menden Weihnachtsausstellung. 

Stadtarchiv bittet um  
Mithilfe 
Foto aus Ochsenbach gesucht! 
 
Für eine Arbeit über den Großen 
Brand in Ochsenbach im Jahr 1914, 
bei dem 5 Wohnhäuser und 15 Ne-
bengebäude im Bereich um das Rat-
haus vernichtet wurden, sucht das 
Stadtarchiv ein Foto des damaligen 
Brandplatzes oder der früheren Be-
bauung. 
Wenn in Ihren Fotoalben oder Kar-
tons noch das Bild eines Hochzeits-
zugs oder ein Familienbild schlum-
mert, auf dem im Hintergrund der 
Brandplatz oder die frühere Bebau-
ung erkennbar ist, sind wir Ihnen 
sehr dankbar, wenn Sie sich mit dem 
Stadtarchiv unter 07147-922 394 oder 
dem Autor der Arbeit, Paul Schmid 
(tel: 071472-45961) in Verbindung 
setzten würden. 

Kultur in Sachsenheim 
Kulturveranstaltung als Weih-
nachtsgeschenk? 
Das Kulturjahr 2017 der Stadt Sach-
senheim startet mit interessanten 
Kultur-Highlights. 

Am Samstag, den 21. Januar kommt 
Kleinkunstpreisträger 2016 Gün-
ter Fortmeier mit seiner Hands-up 
Comedy nach Sachsenheim. Faszi-
nierend, wie dieses Allround-Talent 
Bauchreden, Handschattentheater, 
Sketche und Gesang an einem Abend 
zu einer gelungenen Show verbindet. 
Karten gibt es für 13 F bei Schreibwa-
ren Bader, Bürgerservice Sachsen-
heim und unter sekretariat.kultur-
haus@sachsenheim.de 

Für Jazzfans ist Sonntag, der 19. Fe-
bruar ein Must-Come!! 

Barbara Dennerlein, seit Jahren 
in der Jazzszene als "Königin der 
Hammondorgel" bekannt, kommt 
nach Sachsenheim zu Möbelhaus 
Schmid's Domino. Sie wird aus ih-
rem neuen Album "My Moments" 
- ein Mix aus Funk, Soul und Jazz - 
spielen. 
Karten gibt es für 17 F bei Schreibwa-
ren Bader, Bürgerservice Sachsen-
heim und unter sekretariat.kultur-
haus@sachsenheim.de 
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Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Neues vom Männerchor LS 
Am Mittwoch, dem 30. November 
war der Männerchor eingeladen, 
beim Seniorentreff Kleinsachsen-
heim zu singen, was er auch gerne 
tat. Mit einigen flotten Liedern un-
terhielt der Chor die Besucher. Als 
Eingangslied "Laßt uns beginnen", 
dem Lied "Stunden der Harmonie", 
"Lebe, liebe, lache" und "Diese flot-
te Melodie" sang sich der Chor in die 
Herzen der Zuhörer. Die Überleitung 
zur besinnlichen Stimmung der Vor-
weihnachtszeit erfolgte mit "Toch-
ter Zion", dem dann weitere Weih-
nachtslieder folgten. Mit reichlich 
Beifall wurden die Sänger, die unter 
der Stabführung von Vize Wolfgang 
Majer standen, verabschiedet. 
Am Samstag, dem 3. Dezember feier-
te das langjährige Mitglied Else Ma-
jer einen runden Geburtstag. Die 
beiden Vorstände Merz und Howan-
ski kamen zur Gratulation. Grußkar-
te und Weinpräsent unterstrichen 
den Dank für viele Jahre Mithilfe der 
Jubilarin bei Veranstaltungen des 
Gesangvereins "Eintracht". Mit gu-
ten Wünschen für die Zukunft der 
Geehrten und ihrer Familie und der 
Bitte um weitere Unterstützung des 
Chores verabschiedeten sich die bei-
den. 

Tags darauf, am Sonntag, dem 4. De-
zember sang der Männerchor LS 
in Löchgau in der dortigen Peters-
kirche. Zusammen mit den ande-
ren Chören des Liederkranz Löch-
gau und einer Bläsergruppe des MV 
Löchgau gestalteten sie ein Advents-
konzert. Opus 3, der gemischte Chor 
und der Kinderchor sangen abwech-
selnd einzeln und zusammen stim-
mungsvolle Advents- und Weih-
nachtslieder. Der Höhepunkt war die 
Kantate "Gelobt sei, der da kommt", 
wo alle 4 Chöre gemeinsam auftra-
ten. Unterstützt durch Instrumenta-
listen und Sprecher meisterten diese 
4 Gruppierungen unter der souve-

ränen Leitung von Jenia Keller die 
Aufgaben. Lang anhaltender Beifall 
verabschiedete die Akteure in die 
Weihnachtszeit, was noch unterstri-
chen wurde durch Weihnachtslieder, 
die zusammen mit den Besuchern 
gesungen wurden. 

Liederkranz Ochsenbach

Singen zum Advent 
Am Samstag 10. Dezember 2016 singt 
der Projektchor des Liederkranz 
Ochsenbach in der katholischen Kir-
che in Ochsenbach und am Sonntag 
11. Dezember 2016 in der evangeli-
schen Kirche. Der Chor untermalt 
die beiden Gottesdienste mit ein-
fühlsamen Liedern zur Adventszeit. 
Beginn Gottesdienst am Samstag 
10.12.16 ist um 18 Uhr. 
Beginn Gottesdienst am Sonntag 
11.12.16 ist um 10.30 Uhr 
 
www.liederkranz-ochsenbach.de 
 

Parteien/Fraktionen

Freie Wähler 
Sachsenheim

Vortrag: Wie viel Landver-
brauch für Neubaugebiete? 
Wie viel Landverbrauch für Neu-
baugebiete ist noch verträglich oder 
noch möglich? Stoppt der Grund-
satz „Innenentwicklung vor Außen-
entwicklung“ jegliches Wachstum 
in den Städten und Gemeinden? 
Diese Fragestellungen werden The-
ma einer öffentlichen Vortragsver-
anstaltung der Freien Wähler Sach-
senheim mit dem Bildungswerk für 
Kommunalpolitik BW am Freitag,  
dem 4. Dezember 2015 um 19.30 Uhr 
im Kulturhaus in Sachsenheim sein.   
 
Die Freien Wähler Sachsenheim und 
das Bildungswerk für Kommunalpo-
litik Baden-Württemberg e. V. laden 
alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger zu Ihrer Informationsveran-

staltung, am Freitag, dem 4. Dezem-
ber um 19.30 Uhr nach Sachsenheim 
ins Kulturhaus herzlich ein. 

Der Abend steht ganz im Zeichen des 
Flächenverbrauches für Baugebiete 
in unserem Land. „Wir verbrauchen 
zu viel Land für unsere Wohn- und 
Gewerbebaugebiete“ argumentiert 
die eine Seite und „wir brauchen Flä-
chen für eine gesunde Stadtentwick-
lung“ entgegnet die andere Seite. Mit 
dem Grundsatz der „Innenentwick-
lung vor Außenentwicklung“ hat die 
Politik nun ihre Meinung zu diesem 
Thema in einem kurzen Programm-
satz festgelegt. Ist damit kein Wachs-
tum mehr möglich? Wie geht man 
mit dieser Aussage um, wenn man an 
die freien Flächen in den Innenberei-
chen unserer Städte und Gemeinden 
nicht „herankommt“ d.h. die Eigen-
tümer sich einer Nutzung verwei-
gern? Welche Instrumente könnten 
hier Erfolg versprechen? 
Referent an diesem Abend ist Dipl.-
Ing. Clemens Künster, Regierungs-
baumeister, Freier Architekt und 
Stadtplaner SRL. Seit 1993 ist er In-
haber eines interdisziplinär besetz-
ten Planungsbüros und einer Pla-
nungsgesellschaft. Sein Büro mit Sitz 
in Reutlingen bearbeitet die Fachbe-
reiche Architektur, Städtebau und 
sämtliche Aufgaben im Bereich der 
Bauleitplanung (Flächennutzungs-
pläne, Bebauungspläne). 

Das Bildungswerk für Kommunal-
politik Baden-Württemberg e. V.  ist 
ein eingetragener, rechtlich unab-
hängiger Verein mit Sitz in Stuttgart. 
Es ist parteipolitisch nicht gebun-
den und arbeitet eng mit der Landes-
zentrale für politische Bildung zu-
sammen. Die Mittel für die Arbeit 
des Bildungswerkes kommen aus 
dem Landeshaushalt. Das Angebot 
des Bildungswerkes umfasst zahl-
reiche Vorträge und Seminare für 
die ehrenamtlich Tätigen in den Ort-
schaftsräten und Gemeinderäten. 
 
Zu dieser Informationsveranstal-
tung mit anschließender Fragerunde 
und Diskussion sind alle kommunal-
politisch Interessierten sehr herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. 

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

Kulinarisches Angebot von 
Flüchtlingsfrauen 
Die Ochsenbacher und Spielberger 
Flüchtlingsfrauen haben am 26. No-
vember auf dem Ochsenbacher Ad-
ventsmärktle kulinarische Spezi-
alitäten aus ihren Heimatländern 
angeboten. 
Ein Tisch reichte zunächst gar nicht 
aus, so viel hatten die Frauen ge-
kocht und gebacken. Das Angebot 
wurde von den Marktbesuchern sehr 
gerne angenommen. Trotz der gro-
ßen Menge an Speisen war der Stand 
bereits drei Stunden vor Marktende 
ausverkauft. 
Die gesamten Einnahmen gehen als 
Spende an den Trägerverein Dorf-
mitte Ochsenbach, der den Advents-
markt jährlich veranstaltet. 
Die Flüchtlingsfrauen wollen damit 
ein bisschen von dem zurückgeben, 
was sie selbst an Unterstützung im 
Ort erfahren. 
 

Das kulinarische Angebot.

Eine Leckerei.

Die Vorstände Howanski und Merz gratulieren Else Majer. Reger Betrieb beim Stand.
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Backhausverein 
Kleinsachsenheim

Hauptversammlung 
Am Montag, dem 19. Dezember 2016 
findet unter der Schirmherrschaft 
der SPD-Gemeinderatsfraktion und 
des SPD-Ortsvereins im Vereinszim-
mer der Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim um 19.00 Uhr unsere erste 
Hauptversammlung statt. Die Tages-
ordnung lautet: 
1. Bericht über die Vereinsgründung 
im Jahr 2016; 2. Beschluss der Sat-
zung und der Beitragsordnung; 3. 
Wahl der Vorstandschaft; 4. Wahl der 
Kassenprüfer; 5. Jahresprogramm 
2017; 6. Verschiedenes, Anfragen und 
Anträge 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ger-
ne Holzofenbrot backen möchten, an 
unserer Backhauskultur interessiert 
sind und die Erhaltung unseres Back-
hauses unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen. Ziel des Ver-
eins ist die Erhaltung der ländlichen 
Backkultur, die Renovierung unseres 
letzten Backhauses im Ortsteil Klein-
sachsenheim und die zukünftige 
Durchführung von Backtagen. Soll-
ten Sie Interesse haben aber verhin-
dert sein, dürfen Sie gerne per Mail 
unter haug.spd-sachsenheim@t-
online.de oder bei Gerhard Haug, 
Tel 4824 Informationsmaterial an-
fordern und auch 2016 noch Grün-
dungsmitglied werden. 

IBISA

Avent im künftigen Bürger-
bahnhof Sachsenheim 
Hunderte Sachsenheimer tummel-
ten sich am 2. Advent zwischen 11 

und 18 Uhr im teilrenovierten, vor-
weihnachtlich geschmückten Bahn-
hofsgebäude; manche woltlen ein-
fach nur in Erinnerungen an die 
Zeiten schwelgen, in denen sie ihe 
Bahnfahrkarten am Schalter kau-
fen konnten. aber viele zeigten gro-
ßes Interesse daran, was wir, der 
Verein IBISA e.V., in dem Gebäude 
machen und anbieten werden. Bei 
süßen und salzigen Waffeln und hei-
ßem Apfelpunsch kamen zahlreiche 
nette Gespräche zustande; Mitbür-
ger machten Vorschläge und äußer-
ten Wünsche für die künftige Nut-
zung des Bahnhofs, und natürlich

 
Adventsecke im Bürgerbahnhof.

fehlte es nicht an Lob dafür, was un-
ser kleiner Verein bis jetzt schon zu-
stande gebracht hat. 
Im vorderen Bereich des Gebäudes 
ist die Renovierung zu 70 Prozent ab-
geschlossen; die Heizung ist einge-
baut und sorgt für angenehme Tem-
peraturen, die von der Deutschen 
Bahn geforderten Einhausungswän-
de sind errichtet. Wir konnten zahl-
reiche gute neue Kontakte knüpfen 
und neue Mitglieder für unseren Ver-
ein gewinnen.  

Landfrauenverein
Sachsenheim

Rückblick 
Die Sachsenheimer Landfrauen 
übernahmen bei dem Jubiläums-
abend des Kleeblatt Fördervereins 
die Bewirtung. Herr Stein bedankte 
sich bei den Helferinnen mit Rosen. 
Außerdem übergaben im Namen der 
Landfrauen die Vorsitzenden Chris-
tine Willig und Gabi Müller dem 
Kleeblatt Förderverein einen Spen-
denscheck im Wert von 300,00 F. 
Vorschau: Am Dienstag, den 13. De-
zember 2016 findet um 14.00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus unsere Advents-
feier statt. Wir wollen gemütlich Kaf-
fee trinken und Weihnachtslieder 
singen. Frau Ulrike Kieser-Hess wird 
uns die Geschichte „Drauß vom Wal-
de komm ich her...“ vortragen. Wir 
freuen uns, wenn viele unserer Mit-
glieder an der Feier teilnehmen. 
Die Theaterfahrt nach Pforzheim 
zur Operette „Eine Nacht in Vene-
dig“ findet am 15. Januar 2017 statt. 
Busabfahrt in Großsachsenheim am 
Bahnhof um 13.45 Uhr und in Klein-
sachsenheim an der Bank um 13.50 
Uhr. Die Kosten für den Eintritt und 
Busfahrt betragen 38.00 F und kön-
nen bei der Adventsfeier bezahlt wer-
den. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTE TERMINE: 
10.12.16  – vormittags – Advents-
märktle mit Brotverkauf am Gast-
haus Rose. Am Backhaus Rose bewir-
ten die LandFrauen mit Glühwein, 
Punsch, Kaltgetränken und lecke-
ren Backwaren frisch aus dem Ofen. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
ein paar schöne Stunden mit Essen/
Trinken und guten Gesprächen. 
14.12.16  – 13.00 Uhr Abfahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Speyer. Mit 
Lichterglanz und Tannenschmuck 
weckt die Speyerer City auch in die-
sem Jahr wieder die Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest. Mitten in der 
Stadt, vor der Alten Münze, wartet 
der Zauber des Weihnachtsmarktes 
mit zahlreichen Buden und Überra-
schungen. Bitte anmelden bei Freya 
Dürr, Tel. 6079 oder Gisela Wez-
stein, Tel. 5417. Gäste und Partner 
sind herzlich willkommen. 
BACKTERMINE: 
09.12.16 – um 16.00 Uhr Backhaus 
Rose 
23.12.16 - um 11.00 Uhr Backhaus 
Dörfle 
INFORMATIONEN KreislandFrau-
enverband Ludwigsburg: 
Vom 22.04. bis 27.04. 2017 findet eine 
5-tägige Flugreise nach Griechen-
land statt „Geheimtipp Chalkidi-
ki – das ländliche Griechenland“
statt. Der Preis liegt, je nach Teil-
nehmerzahl, zwischen 888,-- und 
848,-- Euro. Anmeldung und alle In-
formationen ab sofort bei: Kreisland-
Frauenverband Ludwigsburg, Auf 
dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 07141/459890, Fax 07141/459892, 
www.kreislandfrauen-ludwigsburg.
de 

Der künftige Bürgerbahnhof in frischem Adventsschmuck. Die Helferinnen bekommen Rosen.

Frisches Holzbackofenbrot.
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Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde. 
Unser nächster  Stammtisch  findet 
am Freitag den 9.Dezember 2016 
ab 19.30 Uhr im Land Gasthof Rose in 
Hohenhaslach im Nebenraum statt. 

Möchten Sie mehr über die Schlep-
perfreunde Hohenhaslach wissen 
dann. 
www.schlepperfreunde-hohenhas-
lach.de.tl 

Die Vorstandschaft. 

Glühweintreffen 
5 . Glühweintreffen 

Die Schlepperfreunde Hohenhas-
lach laden zum 5. Glühweintreffen 
am 31.12.2016 von 12.00 – 18.00 Uhr 
Auf den Kelterplatz in Hohenhaslach 
ein. 
Geboten wird Heiße Rote vom Grill , 
Glühwein selbst gemacht , 
Früchtepunsch  
Wein und Alkoholfreies. 

Und vieles mehr. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Di. 27.12.: Jahresabschlusswande-
rung. 
Treffpunkt: 11 Uhr am Waldspiel-
platz „Bannhalde“ in Großsachsen-
heim. Parken am Spielplatz Berntal-
straße. Vom Waldspielplatz wandern 
wir Richtung Hohenhaslach, dann 
durch den Sersheimer Wald, vorbei 
am „Marbacher See“. Zurück zum 
Waldspielplatz. Streckenlänge rund 
5,5 km. Dort grillen wir gemeinsam 
und lassen den Nachmittag ausklin-
gen. 
Grillgut bitte mitbringen. Wander-
führer: Fam. Makkens 
 
Vorschau 2017 
Do. 5.1.: Seniorenwanderung Un-
termberg – Egartenhof – Großsach-
senheim 
 
Mi. 11.1.: Albvereinstreff. 
 
So. 22.1.: Wanderung Neckarauen 
Pleidelsheim 
 
Fr. 17.02.: Mitgliederversammlung 
mit Wahlen 

Die Mitgliederversammlung findet 
im Kleintierzüchterheim Großsach-
senheim statt. Beginn 19.00 Uhr. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Stettenfels 
15. Dezember: 
Der Albverein lädt zur adventlichen 
Feier in den Räumen von Weinbau 
Orth ab 16 Uhr ein. 
 
18. Dezember: 
Mittelalterlicher Adventsmarkt Burg 
Stettenfels. 
 
Kurz vor Weihnachten, am letzten 
Adventswochenende, wird auf der 
Burg Stettenfels die Zeit zurückge-
dreht und die Höfe und Gewölbe 
sind voll von historisch gekleideten 
Volk, Gauklern, Musici und Ritters-
leut. Ausgefallene Weihnachtsge-
schenke aus alter Zeit findet man bei 
über 50 ausgewählten Händler- und 
Handwerkerständen und oftmals 
können dort große und kleine Besu-
cher auch selbst handwerkliche Prä-
sente fertigen. 
Eintritt 5 Euro / Person 
Abfahrt mit PKW um 13 Uhr beim 
Kindergarten (Fahrgemeinschaf-
ten). 
Vom Parkplatz in Untergruppenbach 
geht es auf dem Fußweg zur Burg 
(Waldweg, ca 1,5 km). 
Führung Josef Schertzl 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
7. Adventssamstag in Häfnerhas-
lach 
 
Am Samstag, 10. Dezember 2016 fin-
det in Häfnerhaslach im historischen 
Ortskern (Rundlingstraße) der sieb-
te Häfnerhaslacher Adventssamstag 
von 12:00 bis 21:00 Uhr statt. Dort 
bieten die Häfnerhaslacher Bürger, 
Vereine und Institutionen Leckeres, 
Kreatives und Weihnachtliches an. 
 
Die Ortsgruppe Häfnerhaslach des 
Schwäbischen Albvereins ist mit ei-
nem Weihnachtsstand zwischen der 
Kirche und dem alten Schulhaus ver-
treten. Angeboten wird von der Fa-
milien- und Jugendgruppe – Süße 
Waffeln und viel Gebasteltes zu 
Weihnachten. 
 
Die Familien- und Jugendgruppe von 
der Ortsgruppe Häfnerhaslach freut 
sich auf Ihren Besuch und die Unter-
stützung der Nachwuchsarbeit. 

Silvesterwanderung zum Glüh-
weinfest des TSV 
 
Am 31. Dezember 2016 findet zum 
Abschluss unseres Wanderjahres 
2016 wieder die gemütliche Jahresab-
schlusswanderung vom Dorfbrun-
nen mit Ziel bei dem Glühweinfest 
der Aktiven des TSV Häfnerhaslach 
auf dem Heiligenberg statt. 
 
Treffpunkt: Um 13:00 Uhr an der 
Bushaltestelle (Dorfbrunnen) in 
Häfnerhaslach. 
 
Wanderführer: Ute und Roland Faz-
ler Tel. 07046/6724. 
 
Apfelsaftverkauf 
 
Den bei den Apfelsaftwochen des 
Schwäbischen Albvereins selbst her-
gestellten Apfelsaft bietet die Orts-
gruppe Häfnerhaslach zum Verkauf 
an. Die 5 Liter Bag in Boxen kön-
nen zum Preis von € 5,50 bei Familie 
Springer unter der Telefonnummer 
(07046) 880706 erworben werden. 
Falls niemand erreichbar sein sollte, 
bitte eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. 
 
Programmvorschau 
 
06. Januar 2017 – Zum Glühweinfest 
bei der Kanzelbuche 
 
28. Januar 2017 – Pflegemaßnahme 
in Häfnerhaslach 
 
18. Februar 2017 – Kinder- und Ju-
gendnachmittag 
 
19. Februar 2017 – Metterzimmern 
zur Fischtreppe 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Albvereinsstand beim Häfnerhasla-
cher Adventssamstag.

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Begeisterung beim  
Seniorentreff 
Die musikalische Eröffnung mit Elea 
und Jella Klink kam bei den Zuhö-
rern sehr gut an. Die Schwestern sind 
Musikschülerinnen vom Lich-
tenstern-Gymnasium. 
Mit der Tanzaufführung aus dem 

Schlepperparade. 

Glühweintreffen Silvester an der Kelter.
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Musical Chicago begeisterte 
der TV Ochsenbach beim letzten Se-
niorentreff. 
Es war ein Augenschmaus, den Da-
men zuzuschauen. 
Viel Beifall war ihnen sicher. 
Einen weiteren Höhepunkt bildete 
die Theater-AG vom 
Lichtenstern-Gymnasium unter der 
Leitung von Helga Niehues 
mit Kollegin. 
Den Abschluss bildete der Männer-
gesangverein LS mit 
stimmungsvollen Liedern. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Sachsenheim grüßt Istanbul 
Mit dem Motto auf seinem Lauf-Shirt 
„Liebe Grüße aus Sachsenheim“ 
ging er in 283 Minuten über die Kon-
tinente. 

Der Vorsitzende des Türkisch islami-
schen Kultur - und Sportvereins, Is-
met Harbi,  hat dieses Jahr wieder am 
Eurasia Marathon in der Türkei in Is-
tanbul teilgenommen, welcher seit 
38 Jahren stattfindet und den Läufe-
rinnen und Läufern eine tolle Atmo-
sphäre bietet. 
Denn das Highlight des Istanbul Eu-
rasia Marathons ist es, über die faszi-
nierende Bosphorus-Brücke von Asi-
en nach Europa zu laufen. Auf diese 
Idee kam vor 38 Jahren eine klei-
ne Läufer Gruppe aus Deutschland. 
Seither findet dieser Lauf heute noch 
mit sehr vielen Teilnehmern statt. 

Insgesamt 38.000 Läufer weltweit, 
unter Anderem auch aus Deutsch-

land, Frankeich, Griechenland, den 
U.S.A, Afrika, etc., nahmen an die-
sem Lauf teil, darunter knappe 4 
Tausend am Marathon. 
Auch Behinderte Vereine machten 
mit. 
 
Tausende Zuschauer jubelten begeis-
ternd bei strahlend sonnigem Wetter 
im November die Läufer an. 
 
Solche Veranstaltungen sollen, ob 
jung oder alt, Menschen zum Sport 
animieren, da Sport die Menschen 
verbindet und Kontakte knüpft. 
 

Tausende Läufer warten auf das Start-
zeichen.

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Volker Kugel 
Der Veranstalter : Unser Dorf 2005 
e.V., Freunde Häfnerhaslachs hatte 
den Gartenbauexperten und Mode-
rator Volker Kugel in die Häfnerhalle 
in Häfnerhaslach eingeladen. 
 
Volker Kugel bescherte den Besu-
chern einen spannenden Rundgang 
durchs Gartenjahr. Mit seinem un-
erschöpflichen Wissen wurde selbst 

das Thema überwintern und Dün-
gen von Kübelpflanzen spannend. 
Zum abendfüllenden Programm 
hätte allein die Blumensorte von den 
Liebhabern der Hortensie gereicht. 
Es ist bekannt, dass blaublühende 
Bauern- und Tellerhortensien bei fal-
schem pH-Wert mit der Zeit pink blü-
hen.  Das muss bei richtigen Boden-
verhältnissen allerdings nicht sein. 
Kugel erläuterte den richtigen Baum-
schnitt und wie man einen schönen 
Rasen bekommen kann. Selbst die 
Gartenexoten und Freunde der Zit-
rus-Stauden bekamen tolle Tipps. 
Nach zweieinhalb Stunden wurde 
der offizielle Teil beendet, doch dis-
kutiert und fachgesimpelt wurde mit 
Volker Kugel noch lange. 
 
Dem gesamten Helferteam gilt ein 
herzliches Dankeschön für den rei-
bungslosen Verlauf der Veranstal-
tung. 
 
„Unser Dorf e.V.“ Freunde Häfner-
haslachs 
U. Lo. 

Interessierte Zuschauer in der Häfner-
halle. Foto: E. Lorch

VdK Großsachsenheim

Einladung zur 
Jahresabschlussfeier 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK-Großsachsenheim, in diesem 
Jahr möchten wir Sie wieder zu un-
serer Jahresabschlussfeier mit ge-
mütlichem Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen einladen. 
Termin und Ort: Dienstag, den 20. 
Dezember 2016, um 14.00 Uhr Haus 

der Senioren. Im Schloßgarten, 
74343 Sachsenheim 
Bitte melden Sie sich telefonisch 
an unter 07147/274600 (E.Schiller)
oder per email: egonschiller@free-
net.de spätestens bis 6. Dez. 2016 mit 
wievielen Personen Sie teilnehmen 
möchten. Auch für einen Transfer ist 
gesorgt. 
Die Vorstandschaft 
VdK-Mitgliedschaft zu verschenken 
Auch diese Weihnachten kann man 
wieder die Mitgliedschaft im Sozi-
alverband VdK Baden-Württemberg 
e.V. verschenken. Für den regulären 
Jahresbeitrag von 72 Euro kann man 
einen Geschenkgutschein erwerben, 
der dem Beschenkten die zwölfmo-
natige VdK-Mitgliedschaft mit allen 
Mitgliedsrechten ermöglicht. Unter 
www.vdk-bawue.de finden sich un-
ter „Mitgliedschaft“ die verschie-
denen Weihnachtsmotive der Gut-
scheine zum Auswählen. Danach ist 
die Online-Anforderung für die ein-
jährige Mitgliedschaft auszufüllen. 
Sodann muss der Schenker auf „Ab-
senden“ klicken. Er erhält daraufhin 
von der VdK-Landesgeschäftsstel-
le eine Rechnung über 72 Euro für 
die einjährige Mitgliedschaft. Nach 
Eingang dieses Betrags erhält der 
Schenker den Geschenkgutschein 
sowie die Beitrittserklärung zum 
Verschenken. Wer keine Möglichkeit 
der Online-Bestellung hat, kann sich 
auch direkt an die VdK-Landesge-
schäftsstelle, Inge Pfeil, Telefon (07 
11) 6 19 56-22, wenden. 

VdK Hohenhaslach

Weihnachtsfeier 
Liebe Vereinsmitglieder mit  Partner 
und Freunde 
des VdK Ortsverband Hohenhaslach. 
 
Hiermit lade ich, Euch recht herzlich  
zu unserer Weihnachtsfeier  ein. 
 
Die Weihnachtsfeier findet am Sams-
tag 17.Dezember .2016 ab 16.00 Uhr  
in Hohenhaslach im  Land Gasthof 
Rose  Freudentalerstraße 1 statt. 
 
Wir, die Vorstandschaft, haben ein 
schönes 
weihnachtliches Programm für Euch 
vorbereitet. 

TV Ochsenbach in toller Bewegung.

Nach 4h 43min. am Ziel.

Volker Kugel informierte die Besucher „Rund um das Gartenjahr“.
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Über Euer kommen mit Begleitung 
würden wir uns 
freuen. Bei dieser Weihnachtsfeier 
werden auch 
Ehrungen vorgenommen. 

Herzliche Grüße 

Herbert Böckle-Vorsitzender 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Hohenhaslach 

Kirchen

12 Uhr mittags

12Uhr mittags 
Liebe Gäste des Mittagstisches 
Der Mittagstisch findet noch bis 
zum Montag, den 19.Dezember 2016 
im ev. Gemeindehaus in der Oberen 
Str. 31  statt. Nach den Weihnachts-
ferien beginnen wir am Mittwoch, 
den 18. Januar 2017 im Franzis-
kushaus, Hirtenwiesen 158. Da 
sich unser Küchenteam immer tol-
le Gerichte für Sie ausdenkt, kön-
nen Sie sich schon auf pan. See-
lachs mit Kartoffelsalat freuen.  

Wir suchen noch jemanden, der hin 
und wieder den Fahrdienst überneh-
men würde. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, melden Sie sich bitte 
unter Telefon:1 4 7 3 2.  
Benötigen Sie einen Fahrdienst, mel-
den Sie sich bitte bis am Tag vorher 
unter Tel.:1 4 7 3 2 
Ihr 12-Uhr mittags Team 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 09.12. 
19.30 Uhr Weihnachtskonzert des 
Lichtenstern-Gymnasiums in der 
evang. Stadtkirche. 
Samstag, 10.12. 
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des 
Lichtenstern-Gymnasiums in der 
evang. Stadtkirche. 
Sonntag, 11.12. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent mit Taufen (Pfarrer Hofmann). 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. 
Montag, 12.12. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
14.30 Uhr Konfi 3 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
16.30 Uhr Offene Kirche im Advent 
20.00 Uhr Mittendrin 
Dienstag, 13.12. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
14.30 Uhr Ausflug der Unruheständ-
ler 
16.30 Uhr Offene Kirche im Advent 
19.00 Uhr Dienstagsmänner 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 14.12. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
16.30 Uhr Offene Kirche im Advent 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 15.12.  
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
16.30 Uhr Offene Kirche im Advent 
Freitag, 16.12. 
08.00 Uhr Schulgottesdienst der 
Klasse 3 und 4 (Pfarrerin Schleyer) 
08.45 Uhr Schulgottesdienst der 
Klasse 1 und 2 (Pfarrerin Schleyer) 
16.30 Uhr Offene Kirche im Advent 
19.00 Uhr Adventliche Abendan-
dacht - Orgelbearbeitungen zu dem 
Lied „Nun komm, der Heiden Hei-
land“ - Ester Degler, Liturgie Schley-
er. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 17.12. 
18.00 Uhr Waldweihnacht (Diakonin 
Renk) - Treffpunkt Parkplatz Bern-
talstraße 
Sonntag, 18.12.  
09.45 Uhr Gottesdienst zum 4. Ad-
vent - Wunschliedersingen mit 
Oberriexingen in der evang. Stadt-
kirche (Pfarrerin Schleyer / Pfarre-
rin Gratz). Das Opfer ist für die eige-
ne Gemeinde. 
Montag, 19.12. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 20.12. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 21.12. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 22.12. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
 
Offene Kirche im Advent 
Vom 12. bis 16. Dezember ist die 
Stadtkirche jeweils zwischen 16.30 
und 19.00 Uhr wieder für Sie geöff-
net. Sie sind herzlich eingeladen zu 
stiller Besinnung, Meditation und 
Gebet bei Kerzenschein und leiser 
Musik. 
 
Vom 12. - 20. Dezember liegt der 
Jahresabschluss 2015 öffentlich im 
Pfarrbüro aus und kann während 
der Öffnungszeiten (8-12 Uhr) einge-
sehen werden. 
 
Waldweihnacht 
Am Samstag, 17. Dezember um 18 
Uhr laden wir zur Waldweihnacht 
ein. Mit Fackeln ziehen wir vom 
Parkplatz in der Berntalstraße zum 
stimmungsvollen Lagerfeuer beim 
Großsachsenheimer Waldspielplatz. 
Wir singen adventliche Lieder, hören 
eine Geschichte und wärmen uns 
mit Glühwein und Früchtepunsch. 
Eine herzliche Einladung ergeht an 
Alt und Jung. 

 
Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 9. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Samstag, 10. Dez.2016 
18.00 Uhr Andacht beim Advents-
markt (Pfrin. Leibbrandt)  
3. Adventssonntag, 11. Dez. 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gayer) 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Schäfer in Spiel-
berg, Strombergstr. 25 
Montag, 12. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 14. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Mazioschek, 
Ochsenbach, Tiergartenstr. 15 
Freitag, 16. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Samstag, 17. Dez.2016 
18.00 Uhr Waldweihnacht in Spiel-
berg mit MVO 
4. Adventssonntag, 18. Dez. 2016 
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Präd. Bücking) 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Müssigmann, 
Spielberg, Strombergstr. 15 
Montag, 19. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 20. Dez. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 21. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
Freitag, 23. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland und (ab 
17.30 Uhr) Bubenjungschar 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 10.12. 
Ab 8.00 Adventsmärktle, der Posau-
nenchor spielt ab 10.30 Uhr Advents- 
und Weihnachtslieder und um 11.00 
Uhr gibt es Leberkäsbrötchen. 
19.30 Uhr Mitarbeiteradvent im Ge-

meindehaus 
Wir werden miteinander Anbetungs-
lieder singen, Gebete sprechen und 
einen kurzen Impuls hören. Im Mit-
telpunkt des Abends soll ganz viel 
Zeit zum Austausch und Gespräch 
miteinander sein. Mit einem Bilder-
rückblick lassen wir das Jahr 2016 
nochmal an uns vorbeirauschen. 
Beenden werden wir den Abend mit 
einem gemeinsamen Abendmahl.
Advent ist wie das aufgeregte Warten 
auf einen wichtigen Besuch. 
Sonntag, 11.11. – 3. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Huhn) 
Das Opfer ist für den Foyeranbau. 
Die Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Im Anschluss laden 
wir zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Kindegartenweihnachts-
feier, Kirche 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
Sonntag, 18.12. – 4. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Gerd Ulmer) 
Das Opfer ist für die Kinderkirchar-
beit. Die Kleinkinder werden wäh-
rend des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 19.12 
17.30 Uhr Waldweihnacht des CVJM, 
Treffpunkt Kelter 
Donnerstag, 22.12. 
7.45 Uhr und 8.30 Uhr Schüler- Weih-
nachtsgottesdienste 
 
Kalender 2017 
Zu Gunsten des Foyeranbaus bieten 
wir auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Kalender an. Erwerben Sie ei-
nen Postkarten-Kalender mit Ho-
henhaslacher Motiven für 12 Euro.
Das Kalendarium kann abgerissen 
und der obere Teil mit den Bildern 
als Postkarte verwendet werden. 
Der Erlös geht vollständig auf das 
Konto „Foyeranbau“. Den Kalender 
für das Jahr 2017 können Sie nach 
dem Gottesdienst, bei Gemeindever-
anstaltungen oder über das Pfarramt 
kaufen. Erhältlich ist er auch im Bau-
ernladen Weiberle, bei den Weingü-
tern Panoramaweingut und FRIED 
Baumgärtner. 
Foyercuvée 
Das Rotweincuvée wurde gemein-
sam aus Trauben der Familien Fried-
rich Baumgärtner, Reinhard Baum-
gärtner, Manfred Katzer, Gerd 
Keller, Martin Notz, Dietmar Ott, 
Klaus Weiberle und der Weingärtner 
Stromberg-Zabergäu erzeugt. Mit 
dem Kauf unterstützen Sie den Foy-
eranbau. 
1 Flasche 9 Euro 
2 Flaschen im Geschenkkarton  20 
Euro 
3 Flaschen im Geschenkkarton  30 
Euro 
6 Flaschen im Tragekarton 
50 Euro 
 
Verkauf über das Pfarramt während 
den Öffnungszeiten und Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. Erhältlich 
ist der Wein auch bei verschiedenen 
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Weingütern, diese können Sie auf 
unserer Internetseite sehen (www.
kirche-hohenhaslach.de). 
Der Verkaufserlös ab Pfarramt 
kommt zu 100%, Verkaufserlös ab 
Weingut zu 55% dem Foyeranbau zu-
gute. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar Klassen 
1+2 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 11. Dezember 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Ad-
vent (Prädikant Erwin Kieser) 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
Mittwoch, 14. Dezember 2016 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; Kreative Besinnung im Advent 
mit Luba Weißflog 
Donnerstag, 15. Dezember 2016 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; es 
referiert Herr Dekan i.R. Hartmut 
Leins über Matthias Claudius, Dich-
ter, Sänger, Tröster 
Samstag, 17. Dezember 2016 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 18. Dezember 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
16.00 Uhr Waldweihnacht auf dem 
Waldspielplatz Kleinsachsenheim 
(Vikar Baral), es spielt der Posaunen-
chor 
Dienstag, 20. Dezember 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff 

Lebendiger Adventskalender 
Pünktlich um 18.00 Uhr öffnet sich 
das entsprechende Fenster, anschlie-
ßend singen wir 1-2 Lieder und hö-
ren dann auf eine (vor-)weihnachtli-
che Geschichte. Eine Bewirtung mit 
einem Getränk wird es freitags und 
samstags geben, verbunden mit der 
herzlichen Einladung, noch etwas zu 
verweilen. Bitte bringen Sie dazu Ih-
ren eigenen Becher mit! 
Besonders freuen wir uns, wenn vie-
le Kinder mitkommen! 
Sa., 10.12., Ehepaar Pfeiffer, Metterz. 
Str. 31 
So., 11.12., Fam. Dagenbach, In den 
Schneckengärten 11 
Mo., 12.12., Ehepaar Majer, Hintere 
Str. 2/1 
Di., 13.12., Mädchen- und Buben-
jungschar, Gemeindehaus 
Mi., 14.12., Fam. Scheuermann, Met-
terz. Str. 18 
Do., 15.12., Fam. Gutekunst, Wil-

helmstr. 2/2 
Fr., 16.12., Ehepaar Grün, Friedenstr. 
25 
Sa., 17.12., Fam. Kranich, Untere 
Schulgartenstr. 15 
So., 18.12., Waldweihnacht, Wald-
spielplatz, 16.00 Uhr 
Mo., 19.12., Fam. Jacob, Milanstr. 37 
Di., 20.12., Fam. Bolzhauser, Untere 
Zeilstr. 2 
Mi., 21.12., Fam. Kirschig, Untere 
Zeilstr. 28 
Do,, 22.12., Fam. Wenzke, Kirchplatz 
6 
Fr., 23.12., Kontaktstand der Kirchen-
gemeinde im Neubaugebiet Ost III 
Sa., 24.12., Kirche um 15.30 Uhr im 
Gottesdienst 
 
Offener Nachmittag mit Dekan i.R. 
Hartmut Leins 
Donnerstag, 15.12., 14.30 Uhr 
Thema: Matthias Claudius, Dichter, 
Sänger, Tröster. 
Er verfasst die Liedtexte „Der Mond 
ist aufgegangen...“ und „Wir pflü-
gen und wir streuen“. Über seinen 
spannenden Lebenslauf wissen wir 
nicht so viel: Etwa über die endlose 
Suche nach einem passenden Beruf, 
die sehr gelassene Bewältigung von 
Misserfolgen, sein Geschick im Um-
gang mit Kindern und seine tiefgrei-
fenden Gedanken über die Geheim-
nisse des Lebens. 
Anschließend feiern wir ein ökume-
nisches Abendmahl. 
 
Waldweihnacht am Sonntag, 
18.12.2016, 16.00 Uhr 
auf dem Waldspielplatz Kleinsach-
senheim 
Inzwischen hat sie schon Tradition, 
die Waldweihnacht am Nachmittag 
des 4. Advent. Noch bei Tageslicht 
kann man einen Spaziergang zum 
Waldspielplatz machen. Am Wald-
spielplatz werden dann Kerzen mit 
Windschutz ausgeteilt, die lange ge-
nug brennen, um auch noch den 
Heimweg zu erleuchten. 
Neben einer Kurzpredigt von Vikar 
Baral wird diese Feier vom Posau-
nenchor mitgestaltet. 
Die Waldweihnacht findet bei je-
dem Wetter auf dem Waldspielplatz 
statt. Dieser Gottesdienst in ande-
rem Rahmen kann ein schöner Auf-
takt für die kommende Weihnachts-
woche sein. 
Seien Sie herzlich eingeladen! 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 9. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Samstag, 10. Dez.2016 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ als Andacht beim Advents-
markt in Häfnerhaslach (Pfrin. Leib-
brandt)  
3. Adventssonntag, 11. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Strecker), 
musikalisch ausgestaltet durch den 
Projektchor des Liederkranzes Män-
nergesangverein Ochsenbach 
10.30 Uhr Kindergottesdienst mit 
Probe für das Weihnachtsmusical im 

Gemeindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Schäfer in Spiel-
berg, Strombergstr. 25 
Montag, 12. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Dienstag, 13. Dez. 2016 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus 
Adventsnachmittag mit den Kin-
dern des Kindergartens und Weih-
nachtsliedern, vorgetragen von Bar-
bara Horn 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung im Jugendhaus 
Mittwoch, 14. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Mazioschek, 
Ochsenbach, Tiergartenstr. 15 
Donnerstag, 15. Dez. 2016 
18.00 Uhr Probe für das Weihnachts-
musical der Kinderkirche in der Kir-
che 
Freitag, 16. Dez. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Samstag, 17. Dez.2016 
18.00 Uhr Waldweihnacht in Spiel-
berg, musikalisch ausgestaltet durch 
den Musikverein Ochsenbach 
4. Adventssonntag, 18. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst im Rathaus-
saal in Spielberg (Prädikant Bücking) 
Montag, 19. Dez. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 20. Dez. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 21. Dez. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventska-
lender“ bei Familie Weiß, Spielberg, 
Herzog-Ulrich-Str. 
Samstag, 24. Dez. 2016, Heilig 
Abend 
15.30 Uhr Weihnachtsmusical „Die 3 
vom Stall“ der Kinderkirche und Ju-
goband 
17.30 Uhr Gottesdienst zum Heilig 
Abend (Prädikant E. Müller) 
1. Christtag, 25. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gem. Gottesdienst in Och-
senbach (Prädikant Bücking) 
2. Christtag, 26. Dez. 2016 
10.30 Uhr Gem. Gottesdienst in Häf-
nerhaslach (Prädikant Bücking) 
 

WIR LADEN SIE HERZLICH 
EIN ! 
Sonntag, 11. Dezember 2016 – 3. Ad-
vent 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 14. Dezember 2016  
18.00 Uhr Weihnachtsfeier mit unse-
rem >Let's fetz< Kids & Teens Chor 
Sonntag, 18. Dezember 2016 – 4. Ad-
vent 
17.00 Uhr Weihnachtsfeier mit den 
Kindern vom Kindergottesdienst in 
Bietigheim 
Dienstag, 20. Dezember 2016 
18.00 Uhr Bibelstunde 

Wenn nicht gesondert angegeben 
finden die Veranstaltungen in der 
Kapelle in Kleinsachsenheim statt 
(siehe unten) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 09. Dezember 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 10. Dezember  2016 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 11. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 12. Dezember  2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 13. Dezember 2016 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 15. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 16. Dezember 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 17. Dezember 2016 
09.00 Uhr Go4Teens 
Sonntag, den 18. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 19. Dezember 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 20. Dezember 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 22. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 23. Dezember 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 24. Dezember  2016 
16.00 Uhr Heilig Abend-Gottesdienst 
Sonntag, den 25. Dezember 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 9. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
19.00-21.30 Uhr Treffen für Jugend-
liche zwischen 14 und 21 Jahren  im 
Franziskushaus in Großsachsen-
heim, Hirtenwiesen 158: Chillen, 
Austausch, Gemeinschaft – Spiele, 
Tischkicker, Playstation – Getränke, 
Snacks. 
Schau einfach vorbei! Bring gerne je-
manden mit! Vielleicht wird das der 
Startschuss für regelmäßige Treffen. 
Bei Fragen kannst Du Dich gern mel-
den bei: Judith Stadtfeld, FSJ-lerin in 
der Seelsorgeeinheit Stromberg, Te-
lefon 07042-25945 oder unter judith-
stadtfeld98@gmail.com. 
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Samstag, 10. Dezember 2016 
10.30 Uhr Kirchenführung für die 
Erstkommunionkinder in der Fran-
ziskuskirche 
11.45 Uhr erste Probe für das Krip-
penspiel in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 

Sonntag, 11. Dezember 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkin-
der in Sachsenheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
12.00 Uhr Taufe von Levin Zopp in 
der Franziskuskirche 

Montag, 12. Dezember 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus 
16.00 Uhr Asyl-Café im Franziskus-
haus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 13. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 

Mittwoch, 14. Dezember 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 

Donnerstag, 15. Dezember 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

Freitag, 16. Dezember 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
anschl. Beichtgelegenheit 

Samstag, 17. Dezember 2016 
10.30-12.00 Uhr erste Probe für die 
Sternsinger im Jugendraum im Fran-
ziskushaus 
10.30 Uhr zweite Probe für das Krip-
penspiel in der Kirche 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 

Sonntag, 18. Dezember 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 

Montag, 19. Dezember 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus in Großsachsenheim 
– der letzte Termin vor den Weih-
nachtsferien! 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Mittwoch, 21. Dezember 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
Beichtgelegenheit 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 

Donnerstag, 22. Dezember 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

Freitag, 23. Dezember 2016 
16.00 Uhr Generalprobe für das Krip-
penspiel in der Franziskuskirche 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 

Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 9. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 10. Dezember 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
mit dem Männerchor 
 
Freitag, 16. Dezember 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 18. Dezember 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 9. Dezember 
15.30 Uhr Religionsschüler besuchen 
Moschee in Sachsenheim 
Samstag, 10. Dezember 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Hegnach 
19.00 Uhr Adventskonzert des Kam-
merchores Stuttgart der Neuaposto-
lischen Kirche in Bietigheim, Forst-
straße 27 (Werkeinführung 18.15 
Uhr) 
 
Sonntag, 11. Dezember; 3. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Sachsenheim 
 
Dienstag, 13. Dezember 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 14. Dezember 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 18. Dezember; 4. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Hohenhaslach 
14.30 Weihnachtsfeier der Gemein-
de Sachsenheim 
18.00 Uhr Konzert des Bezirksmän-
nerchores in der Kirche Illingen, Vai-
hinger Straße 60 
 
Mittwoch, 21. Dezember 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 25. Dezember; Weihnach-
ten  
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

 
Samstag, 31. Dezember, Silvester 
18.00 Uhr Jahresabschluss-Gottes-
dienst  in Großsachsenheim und Ho-
henhaslach 
18.00 Uhr Jahresabschluss der Sonn-
tagsschule in Großsachsenheim 
Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
beginn  in Großsachsenheim und 
Hohenhaslach 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 
 
Posaunenchor im Klinikum am 
Weissenhof in Weinsberg 
 
Der Posaunenchor der Kirchenge-
meinde Sachsenheim besucht seit 
Jahrzehnten am Samstag vor dem 2. 
Advent das Klinikum am Weissenhof 
in Weinsberg, um die dortigen Pati-
enten wie auch das Pflegepersonal 
zu erfreuen und auf die Weihnachts-
zeit einzustimmen. Auch dieses Jahr 
sind die Musiker wieder gerne die-
sem zur Tradition gewordenen Ein-
satz nachgekommen. 
 
Adventskonzerte in Bietigheim und 
Illingen 
 
Der Kammerchor Stuttgart der 
Neuapostolischen Kirche und eini-
ge Spieler des Kammerorchesters 
führen am Samstag, 10. Dezember, 
19.00 Uhr, in der Kirche Bietigheim, 
Forststraße 27, das »Gloria« von An-
tonio Vivaldi sowie Teile des »Magni-
ficats« von John Rutter auf. Werkein-
führung ist bereits um 18.15 Uhr. 
 
Der Männerchor des Kirchenbe-
zirks Bietigheim-Bissingen trägt am 
Sonntag, 18. Dezember, 18.00 Uhr, in 
der Kirche Illingen, Vaihinger Straße 
60, Advents- und Weihnachtslieder 
aus aller Welt vor. Mit dabei ist ein 
Cello-Ensemble. 
 
Wir laden herzlich zu diesen Konzer-
ten ein! Der Eintritt ist frei. 
 
Weihnachtsfeier der Kirchenge-
meinde Sachsenheim 
 
Die Kirchengemeinde Sachsenheim 
lädt am 4. Adventssonntag alle Ge-
meindemitglieder mit ihren Fami-
lienangehörigen, alle Freunde und 

Bekannte sowie alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu ihrer Weihnachts-
feier herzlich ein! Diese beginnt um 
14.30 Uhr in der Kirche an der Goe-
thestraße. 

Sonstige Mitteilungen

Erfinderpreis  
ausgeschrieben 

Treibstoff für die Wirtschaft 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-
Württemberg 2017 ausgeschrieben  
 
STUTTGART – „Der Erfindergeist der 
Menschen in Baden-Württemberg ist 
ein entscheidender Treibstoff für un-
sere Wirtschaft.“ Mit diesen Wor-
ten appelliert Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut (CDU) 
an alle „klugen Köpfe“, sich um den 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-
Württemberg 2017 zu bewerben. Die 
Ausschreibung zur neunten Aufla-
ge ist jetzt an die erwachsenen Er-
finderinnen und Erfinder sowie an 
alle Schülerinnen und Schüler aus 
Baden-Württemberg ergangen. Sie 
können sich bis 28. Februar 2017 um 
die mit über 36.000 Euro dotierte 
Auszeichnung bewerben.  
 
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ heißt 
es auf den Info-Flyern zum Artur Fi-
scher Erfinderpreis 2017. Wobei die 
„gute Idee“ allein nicht genügt. Zum 
Geistesblitz müssen Tatendrang und 
Durchhaltevermögen hinzukom-
men: Bewerberinnen und Bewerber 
müssen auch darlegen, welchen Nut-
zen ihre Erfindung hat, sei es für den 
Umweltschutz, für die Schaffung 
von Arbeitsplätzen oder für das Le-
ben der Verbraucher. So war es von 
Anbeginn das Anliegen des Namens-
gebers Artur Fischer (1919-2016), der 
den Preis gemeinsam mit der Baden-
Württemberg Stiftung im Jahr 2001 
ins Leben gerufen hatte. 
 
Bei dem alle zwei Jahre stattfinden-
den Wettbewerb sind wieder priva-
te Erfinderinnen und Erfinder so-
wie Schülerinnen und Schüler in 
verschiedenen Alterskategorien auf-

Kammerchor und Kammerorchester Stuttgart der Neuapostolischen Kirche so-
wie der Männerchor des Kirchenbezirks Bietigheim-Bissingen laden zu ihren 
Konzerten in die Kirche Bietigheim und Illingen herzlich ein!
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gerufen, „kreative Lösungen für 
bislang ungelöste Probleme“ zu ent-
wickeln. Schwerpunkte der bisheri-
gen Wettbewerbe lagen unter ande-
rem im Gesundheitsbereich, beim 
Energiesparen, aber auch bei der cle-
veren alltagspraktischen Innovati-
on. Feierliche Preisverleihung ist im 
12. Juli 2017 im Haus der Wirtschaft 
in Stuttgart. 

INFO: Weitere Auskünfte erteilen 
das Informa tionszentrum Patente, 
Telefon 0711 – 123-2602, sowie das 
Steinbeis Transferzentrum Infothek, 
Telefon 07721 – 87 86 53. Informatio-
nen zum Artur Fischer Erfinderpreis 
Baden-Württemberg sowie alle Aus-
schreibungsunterlagen auch unter 
www.erfinderpreis-bw.de. 

Die AVL informiert 
Neuer Technischer Leiter Tobias 
Mertenskötter beginnt am 1. Febru-
ar 2017 
Tobias Mertenskötter tritt zum 01. 
Februar 2017 als Leiter der Abteilung 
Deponie- und Energietechnik die 
Nachfolge von Albrecht Tschackert 
an. 
Der neue Abteilungsleiter ist 36 Jah-
re alt und hat als staatlich geprüfter 
Techniker der Fachrichtung Abfall-
technik langjährige Erfahrungen im 
Bereich der Abfallwirtschaft. Zurzeit 
ist er noch Technischer Leiter in ei-
nem Entsorgungsverbund in Nord-
rhein-Westfalen. 
Als neuer Technischer Leiter der AVL 
ist Tobias Mertenskötter für die Ge-
samtleitung der Maßnahmen im De-
poniebetrieb und deren Wirtschaft-
lichkeit verantwortlich. Er ist ferner 
zuständig für die Planung, Geneh-
migung und den Bau von abfallwirt-
schaftlichen Anlagen. Gleichzeitig 
hat er die Gesamtleitung der Grün-
gutverwertung im Landkreis Lud-
wigsburg sowie des Stoffstromma-
nagements der AVL. 
__________ 

Abfallverwertungsgesellschaft des 
Landkreises Ludwigsburg mbH 
Hindenburgstr. 30, 71638 Ludwigs-
burg 
www.avl-ludwigsburg.de  

Ansprechpartnerinnen für die Presse 
Jasmin Mendel, Tel. 07141 / 144 56- 20, 
Fax -57 20, jasmin.mendel@avl-lb.de 
Sandra Riedel, Tel. 07141 / 144 56- 23, 
Fax -57 23, sandra.riedel@avl-lb.de 

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
K 69 – Treffpunkt für Alleinerzie-
hende mit ihren Kindern: Zu die-
sem Spät-Nachmittag sind alleiner-
ziehende Mütter und Väter mit ihren 
Kindern eingeladen. Gespräch, Be-
gegnung und der gemeinsame Er-
fahrungsaustausch stehen dabei im 
Mittelpunkt. Di, 13.12.; 16.00-18.00 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 

K 89 – Umgang mit Trotz und ag-
gressivem Verhalten:  Wie können 
Eltern angemessen mit Wut, Trotz 
und aggressivem Verhalten von Kin-
dern umgehen? Welche Konfliktlö-
sungsstrategien sind hilfreich, um 
ein guten Familienklima zu erhal-
ten? Der Abend bietet ausreichend 
Zeit für Gespräch und Austausch, Di, 
13.12.; 20.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 

E 3 - Yoga für Schwangere: Unter-
schiedliche Atem- und Entspan-
nungsübungen sollen dazu beitra-
gen zu innerer Ruhe, Konzentration 
und Entspannung zu kommen. Mo, 
9.1.17; 19.30-20.45 Uhr, 8 x Graben-
str. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg 
Bekanntmachung der Tierseuchen-
kasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stutt-
gart 
 
Meldestichtag  zur Tierseuchenkas-
senbeitragsveranlagung für 2017 ist 
der 01.01.2017 
 
Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2016 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2017 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 20 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
Bitte beachten:  ab 2017 sind die Tier-
zahlen getrennt nach dem jeweili-
gen Standort der Tiere zu melden. 
Sie erhalten für jeden uns bekann-
ten Standort jeweils einen Meldebo-
gen. Zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2017 wird der Gesamtbestand der ge-
meldeten Tiere aller Standorte ver-
anlagt. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und 
Viehver wertungsgenossenscha f-
ten) sind zum 1. Februar 2017 melde-
pflichtig. 
Die uns bekannten Viehhänd-
ler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten 
Mitte Januar 2017 einen Meldebogen. 
 
Meldepflichtige Tiere sind: 
 Pferde  
 Schweine 
 Schafe  
 Bienenvölker  (sofern nicht 
beim Landesverband gemeldet) 
 Hühner 
 Truthühner/Puten  
 
Nicht zu melden sind: -Rinder ein-
schließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel.  
 Die Daten werden aus der  
                 HIT Datenbank (Herkunfts-      
                          und  Informationssystem für 
                 Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind: 
-Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine)  
 -Esel, Ziegen, Gänse und  
   Enten 
 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehal-
tenen Ziegen in Baden-Württemberg 
fragt die Tierseuchenkasse auf frei-
williger Basis die Ziegenzahlen ab. 
Sollten Sie keinen Meldebogen erhal-
ten haben, so können Sie die Anzahl 
der Ziegen auch formlos schriftlich 
mit Angabe Ihrer Adressdaten mel-
den. 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder 
Truthühner und keine anderen mel-
depflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 

entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und /oder 
Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rol-
le, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken gehalten werden. Zu melden ist 
immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an 
die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtags-
meldung an die Tierseuchenkasse 
BW, bis 15.01.2017 selbstständig an 
die HI-Tierdatenbank zu melden. 
Nähere Informationen und Kon-
taktdaten erhalten Sie über das In-
formationsblatt welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird bzw. 
auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht 
von Bienenvölkern hingewiesen. 
Bienenvölker sind bei der Tierseu-
chenkasse Baden-Württemberg mel-
depflichtig die nicht in einem der 
Imkerverbände gemeldet sind. Bit-
te beachten Sie auch, dass wenn sich 
die Anzahl an Bienenvölker im lau-
fenden Jahr um mehr als 20 % min-
destens 10 Völker erhöht, Nachmel-
depflicht besteht. Mitglieder eines 
Imkerverbands melden bitte beim 
Imkerverband nach, alle anderen 
bei der Tierseuchenkasse. Zu beach-
ten ist hierbei, dass in der Zeit vom 1. 
April bis 30. September je Bienenvolk 
ein Ableger frei ist. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, Leistungen der 
Tierseuchenkasse sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdiens-
te. Zudem können Sie, als gemelde-
ter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) 
einsehen. 
Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stutt-
gart 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 
9673 – 700, E-Mail: info@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de 
 

Die AVL informiert 
Der Abfallkalender 2017 wird ver-
teilt 
 
Alle Privathaushalte im Land-
kreis Ludwigsburg erhalten ab dem 
05.12.16 ihren Abfallkalender mit 
den Abfuhrterminen für 2017. Die 
AVL hat die Austräger der Gemein-
den und der Deutschen Post mit der 
Verteilung beauftragt. Diese soll-
te bis zum Jahresende im gesamten 
Landkreis Ludwigsburg abgeschlos-
sen sein. 
 
In einigen Städten und Gemeinden 
wurden Touren optimiert, deshalb 
kann es teilweise  - vor allem bei den 
Abfuhrterminen der Grünen Tonnen 
FLACH und RUND - zu Änderungen 
kommen. 

Die AVL bittet die Bürgerinnen und 
Bürger zu prüfen, ob sie den Abfall-
kalender erhalten haben und ob die-
ser auch für den richtigen Ort/Bezirk 
gilt. Falls dies nicht der Fall sein soll-
te, gibt es den passenden Abfallka-
lender 2017 bei den Rathäusern oder 
im Internet unter www.avl-lb.de. 
Dort können die Abfuhrtermine im 
PDF-Format oder als Outlook-Kalen-
derdaten herunter geladen werden. 
Mit der kostenlosen AVL Service+ 
App kann man sich für alle Tonnen 
die Abfuhrtermine mit Erinnerungs-
funktion auf das Smartphone laden. 

Die AVL informiert 
Schließung von Betriebsstätten am 
Montag, 12.12.2016 
 
Die Betriebsstätten der AVL haben 
am Montag, 12.12.2016, wegen einer 
Betriebsversammlung, geänderte 
Öffnungszeiten. 
 
Geöffnet bleiben am Vormittag: 
ServiceCenter Abfall 8:00 bis 12:30 
Uhr 
Wertstoffhof ELLENTAL 9:00 bis 
12:00 Uhr 
Wertstoffhof WASSERTURM 
9:00 bis 12:30 Uhr 
Wertstoffhof NECKARTAL 
9:00 bis 13:00 Uhr 
Wertstoffhof BOTTWARTAL 
9:00 bis 12:30 Uhr 
 
Geschlossen bleiben am Nachmit-
tag: 
ServiceCenter Abfall 
Wertstoffhof ELLENTAL 
Wertstoffhof WASSERTURM 
Wertstoffhof NECKARTAL 
Wertstoffhof BOTTWARTAL 
 
Ganztägig geschlossen bleiben: 
Wertstoffhof SCHLOSSBERG 
Gebrauchtwaren-Kaufhaus WAREN-
WANDEL und Wertstoffhof TAM-
MERFELD (Montags generell ge-
schlossen) 
Deponie BURGHOF und Wertstoff-
hof BURGHOF Plus 
Deponie AM FROSCHGRABEN und 
Bauwertstoffhof AM FROSCHGRA-
BEN
Die AVL bittet die Bürgerinnen und 
Bürger sowie Kunden und Lieferan-
ten um Verständnis und bedankt 
sich im Voraus dafür. 

Abfallverwertungsgesellschaft des 
Landkreises Ludwigsburg mbH 
Hindenburgstr. 30, 71638 Ludwigs-
burg 
www.avl-ludwigsburg.de 
Ansprechpartnerinnen 
Jasmin Mendel, Tel. (07141) 144 56 20, 
Fax -57 20, jasmin.mendel@avl-lb.de
Sandra Riedel, Tel. (07141) 144 56 23, 
Fax -57 23, sandra.riedel@avl-lb.de 
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Sachsenheimer

Nachrichtenblatt

Bürgersprechstunde von 

Bürgermeister Fiedler 

Bürgermeister Horst Fiedler bietet 

eine Bürgersprechstunde in Klein-

sachsenheim an. 

Diese findet am 

 Dienstag, 21. Juli  2015  

 von 17:00 Uhr – 17:30 Uhr  

 in Kleinsachsenheim,  

 Rathausstraße 2

 

Die öffentliche Sitzung, zu der die 

Bevölkerung herzlich eingeladen 

wird, hat folgende Tagesordnung: 

 
Feststellung, ob Hinderungsgrün-

de für den Eintritt der bestellten 

Bezirksbeiräte vorliegen 

Verpflichtung der neu bestellten 

Bezirksbeiräte 

Verschiedenes, Anregungen und 

Anfragen 
Die Tagesordnung und die Sit-

zungsunterlagen können zwei 

Tage vor der Sitzung unter http://

www.sachsenheim.de eingesehen 

werden. 
 
Annette Messer, Stadtteilbeauf-

tragte 

Sommer am Schloss 2015 

Sachsenheim shoppt und 

rockt 

Liebe Besucher, 

nutzen Sie liebe Sachsenheimer, 

liebe Gäste aus Nah und Fern 

dieses Wochenende zum Feiern, 

Bummeln und Shoppen im gesam-

tenStadtgebiet und im Gewerbege-

biet Holderbüschle. 

Zu Ihrer Unterhaltung rockt am 

Samstag Abend die Live-Band 

„Colorados“ im Äußeren Schloß-

hof, sowie die Rockband „Red-

house“ in der Lammstraße. 

Der Sonntag beginnt um 11:30 Uhr 

im Äußeren Schloßhof mit einem 

Frühshoppen und natürlich auch 

mit musikalischer Bekleidung. 

Zum Weißwurstfrühstück können 

Sie gleich mit der Life-Band „Fire-

mans Friends“ einstimmen lassen. 

Ab 14 Uhr geht es dann gleich auf 

dem Schloßhof mit der schwäbi-

schen Live-Band „Drecksglomb“ 

weiter. Eine Tanzeinlage des TVG 

Nachwuchses erwartet Sie zwi-

schen 16 und 18 Uhr. 

Die TVG „Tanzmäuse“ und TVG 

„New Cool Kids“, werden Ihnen 

dann ihr Können vorführen. 

Die Musiker der Rock-Coverband 

„Rustics“ werden Sie am Sonntag 

von 18-20 Uhr im Äußeren Schloß-

hof gut unterhalten. 

Bewirtung findet sowohl im Äuße-

ren Schloßhof, sowie auch in der 

Lammstraße statt. 

Die Sachsenheimer Einzelhändler 

erwarten Sie mit Aktionen und 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 15

Freitag, 17. Juli 2015

Jahrgang 2015
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa
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steuer stark. Die Idee hat sich die
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schrieben, doch auch Teile der
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Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise

NOTIZENNOTIZEN

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK
TERMINE+FUNK

DAS WETTER
DAS WETTER -5/9˚ -5/9˚

AUS DEM LOKALEN
AUS DEM LOKALEN

Leserservice

Telefon (0 71 42) 403-231

Fax (0 71 42) 403-122

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555

Fax (0 71 42) 403-125

anzeigen@bietigheimerzeitung.de

Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410

Fax (0 71 42) 403-128

redaktion@bietigheimerzeitung.de

Kronenbergstraße 10

SERVICESERVICE

Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt
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Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-
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Exklusive Vorteile für Abonnenten

2016201620162016

Kundennummer 

12345678

Gültig bis

31.12.2016

Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!15% 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten

Abomax«
www.abomax.bietigheimerzeitung.de
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OBI Heimwerkermarkt 
GmbH & Co. Bietigheim KG
Geisinger Straße 65
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon (0 71 42) 9 01 60

Mo. – Fr.  8.00 – 20.00 Uhr
Sa.  8.00 – 20.00 Uhr

www.obi.de

*15% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Dieser Rabatt wird nicht auf 
andere Rabatte, laufende Werbung oder Reduzierungen angerechnet.

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Bei der Stadt Sachsenheim ist die 

Technische Leitung des Baubetriebshofs
in Vollzeit neu zu besetzen.

Unser Baubetriebshof versteht sich als moderner Dienstleistungsbetrieb.
Er arbeitet eigenständig nach den Grundsätzen der Kosten-/Leistungs-
rechnung. Das Team mit 25 Beschäftigten verfügt über eine sehr gute
technische Ausstattung und fachliche Qualifikationen. Es liefert der Stadt
qualitativ hochwertige Leistungen in den Bereichen Hochbau, Grün - und
Gehölzpflege, Straßen -, Wege -, Friedhof - und Spielplatzunterhaltung
sowie im Winterdienst. Die Leitung des Betriebes erfolgt gemeinsam mit
der kaufmännischen Leiterin, mit dem Ziel einer wirtschaftlichen
Betriebsführung und -entwicklung. Die Betriebsführung im Tech-
nischen Bereich umfasst im Wesentlichen
� die praktische Umsetzung der betriebswirtschaftlichen Vorgaben in

Betriebsorganisation und Arbeitsplanung (Leistungsverzeichnisse,
Kostenkalkulationen und Beschaf-fungen, Personaleinsatz und
Mitarbeiterführung, Fehler- und Schwachstellenanalyse),

� Verantwortung für die technische Ausstattung und Betriebsgebäude,
� technische Friedhofsverwaltung und - planung (Bereitstellung, Pflege

und Gestaltung aller Arten von Gräbern und Grabfeldern incl. Budget-
verantwortung),

� Gestaltung und Pflege der Spielplätze sowie der Außenanlagen von
Kindergärten, 

� Organisation des Winterdienstes.

Wir erwarten:
� eine Qualifikation als Meister/in in einem Baufachberuf bzw. im

Garten- und Landschaftsbau, 
� Erfahrung in der motivierenden, wertschätzenden und zielorientierten

Führung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
� Organisationstalent, selbstsicheres Auftreten, gute Kommunikations-

und Teamfähigkeit, 
� sichere Anwendung der MS-Office Programme,
� Fahrerlaubnis Klasse B.

Wir bieten Ihnen:
� ein überaus interessantes Arbeitsfeld in einer zukunftsorientierten,

dynamischen Stadt, die ein aktives öffentliches Leben, die
landschaftlich reizvolle Umgebung, gute Infrastruktureinrichtungen
und Verkehrsanbindung auszeichnen,

� moderne Verwaltungsstrukturen in einer guten Arbeitsatmosphäre,
� einen unbefristeten Arbeitsvertrag auf Grundlage des Tarifvertrages

für den öffentlichen Dienst (Entgeltgruppe 9 c, 39-Stunden-Woche,
betriebliche Altersversorgung, 30 Tage Urlaub),

� regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Überzeugen Sie sich auf www.sachsenheim.de von unserem Potenzial und
senden Ihre Bewerbung bitte als pdf-Datei bis zum 8. Januar 2017 an
personal@sachsenheim.de. Falls Ihnen eine Bewerbung per Email nicht
möglich ist, adressieren Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die Stadtver-
waltung Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. Vorab
beantwortet die kaufmännische Leiterin, Frau Nicole Toussaint-Prella
(Tel. 07147/220390) oder Frau Birgit Stenzel (Tel. 07147/28-175), gerne
Ihre Fragen.

www.sachsenheim.de
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Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS AM WOCHENENDE. WIR SIND FÜR SIE VOR ORT: 
ASPERG
BESIGHEIM
HEMMINGEN
MARBACH
MARKGRÖNINGEN

 
SO. 10:00-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. + FR. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR
FR. 16.30 - 18:00 UHR, SA. 10:00 - 12:00 UHR 
SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ FR. 16:30-18:00 UHR

MÖGLINGEN
S-PLIENINGEN
SACHSENHEIM 
TAMM

SO. 12:00-13:30 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR 
SO. 11:00-13:00 UHR + NACH TEL. VEREINBARUNG
SA.+SO. 14:00-16:00 UHR, MO. 16:30-17:30, FR. 16:30-18 UHR
SA. + SO. 12:00-13:30 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Balkon        €229.800,-

3,5 Zimmer, EG/OG        €279.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse     €349.800,-

4,5 Zimmer, Balkon            €305.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG
SA. + SO. 14:00 - 16:00 Uhr
MO. VON 16:30 - 17:30 Uhr
FR. 16:30 - 18:00 Uhr 

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ / KOPERNIKUSSTRASSE

UNVERBINDLICHE ILLUSTRATION

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Küchenteams
ab sofort oder später

Küchenhilfe
in Teil- oder Vollzeit oder auf

450,00 Euro-Basis.

Naturparkhotel
und Landgasthof

Stromberg
Sachsenheim-Ochsenbach

Familie Gemrig
Güglinger Str. 5
Tel. 07046-599

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 
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Bezirksleiter Nico Hartmann
Tel. 07142 9789 24
nico.hartmann@lbs-sw.de

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!
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Rudolf-Diesel-Str. 15 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240 Telefax 07147/2762466

Wir planen und realisieren 
Ihr ganz individuelles Traumbad.

Ganz egal, ob es um einen Neubau,
Umbau oder eine Badsanierung 

handelt – wir sind für alle 
Lösungen rund um Ihr Traumbad 

der richtige Ansprechpartner.

Wasser. Bad. 
Design.

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Tauchen Sie mit uns gemeinsam in die
vielfältige HANSGROHE Welt ein.

Ladengeschäft
u. Lager

70 m2, ab 1.1.17, 
in Sachsenheim,

Bahnhofstr. zu vermieten.
Telefon 07135/12031

VerkaufeWeinberg

Zuschriften unter BZ 66366 an
den Verlag.

Sachsenh.-Hohenhaslach/
Steinberg, 

Trollinger, Lemberger

Großsachsenheim: Das Fischauto hält jeden Montag,
um 17.30 Uhr, Berntalstr. Nr. 38
um 17.35 Uhr, Bahnhalde/Bushaltestelle
um 17.45 Uhr, Berntalstr. 89
um 18.00 Uhr, Metterstr./Hermann Str.
um 18.15 Uhr, Gutenbergstr./Bahnhofstr.

Kleinsachsenheim:
um 18.30 Uhr, Hudelweg/Theodor-Heuss-Str.
um 18.45 Uhr, Bleiche Nr. 22/34
um 19.00 Uhr, Bleiche/Untere Zeilstr.

„Wie bieten frischen Fisch und Räucherwaren direkt von der See an“
Auf Wunsch machen wir Ihren Fisch - Fischfilet grätenfrei

Firma Goerlich, Kichheim

 METZGEREI FETT | Rathausstr.15  |  74343 Kleinsachsenheim  | 07147 / 6333

Schwäbisch Hällisches
Premiumfleisch

1Kg
Schweinebraten 8.99 €zart,mager & trotzdem saftig

1Kg
Schnitzel 11.00 €vom Schwein, sehr mager

100g
Lyoner 0.99 €sehr fein, elegante Würzung 

100g
Saiten 1.09 €knackig-frisch im Biss. 

gültig vom 09.12 bis 14.12.2016
Unser Angebot

Partnermetzgerei der Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall

Hohenloher Wiederind
Boeuf de Hohenlohe

Unsere Empfehlung für die
Festtage

Dry Aged Rostbraten | Steak
Gefüllte Braten
Kalbsschnitzel

Blätterteigspezialitäten
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Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensfrau
Birgit Benesch
Versicherungsfachfrau
Tel. 07147 2767974
birgit.benesch@HUKvm.de
Adolph-Kolping-Str. 19/1
74343 Sachsenheim
Großsachsenheim
Termin nach Vereinbarung

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

45 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de

Inserieren
bringt Erfolg


